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Im Folgenden sind die Angebote der Ehrenamtsakademie in zeitlicher 
Reihenfolge aufgelistet. Die Farbe verweist auf die Kategorie, unter der 
Angebotsnummer fi nden Sie die ausführliche Beschreibung im Textteil

Januar.23  ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE ROSTOCK

Ausbildung zur TelefonseelsorgerIn
Termin, Beginn/Ort: Auswahlwochenende 07. - 08.01.2011, Rostock.22  AMT FÜR GEMEINDEDIENST / PROPSTEI STARGARDER LAND

Besuchsdienstvorbereitungskurs 
Ich bringe Zeit mit. – Worauf es bei einem Besuch ankommt.
Termin, Beginn/Ort: 12.01.2011, Ballwitz, Pfarrhaus .57  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Regionaler Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 2011 in Güstrow
Termin, Beginn/Ort: Sa., 15.01.2011, Landeskirchliche Gemeinschaft.57  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Regionaler Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 2011 in Schwerin
Termin, Beginn/Ort: Sa. 15.01.2011, Bernogemeinde.07  PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Segnen und Heil-Werden; Gottesdienste für kranke und Gesunde
Termin, Beginn/Ort: Mi., 19.01.2011, weitere Termine in der Angebots-
beschreibung, Pilger-Kloster Tempzin.57  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Regionaler Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 2011 in Neubranden-
burg Termin, Beginn/Ort:  Sa., 22.01.2011, Ev.-Methodistische Kirche,.57  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Regionaler Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 2011  in Damm
Termin, Beginn/Ort: Sa., 22.01.2011, Jugendbildungs- und Begegnungs-
stätte „Pfarrhaus Damm“.34  EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Kirchenpädagogik Kirchenführungskurs; Einladende Kirchen
Termin, Beginn/Ort: 27./28.01.2011 Güstrow, Domplatz 13.57  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Regionaler Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 2011 in Rostock
Termin, Beginn/Ort Sa. 29.01.2011, Ev.-Methodistische Kirche .57  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Regionaler Vorbereitungstag für den Weltgebetstag 2011 in Witten-
burg; Termin, Beginn/Ort: Sa. 29.01.2011, Ev. Kirchgemeinde 

Februar .15  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst; „…und ihr habt mich besucht“ – Besuchsdienst als Kontakt; 
Grundkurs (1)Termin, Beginn/Ort: 04. - 05.02.2011, Güstrow, Haus der Kirche
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.42  ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN  ROSTOCK

Jugendgruppenleiterseminar; Grund- und Aufbaukurs 
Termin, Beginn/Ort: 04. - 11.02.2011, Neu Sammit.52   ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN U. JUGENDLICHEN IM KIRCHENKREIS GÜSTROW

Gruppenleiter/innenseminar für die Kirchenkreise Güstrow und Star-
gard, Grund- und Aufbaukurse; Termin, Beginn/Ort: 5. - 11.02.2011, 
Bischof-Theissing-Haus Teterow .43   ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN  WISMAR

Gruppenleiterseminar; Grund-, Aufbau- und Spezialkurs
Termin, Beginn/Ort: 06.02.2011, Mölln.24  ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE NEUBRANDENBURG

Ausbildung zur TelefonseelsorgerIn
Termin, Beginn/Ort: Auswahltag am 12. 02. 2011  .36  POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Seminar für junge fortgeschrittene Bläser/innen
Aufbaukurs; Termin, Beginn/Ort: 17. - 20.02.2011, Barkow.13  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Meditatives Tanzen - MultiplikatorInnen-Seminar 
„Weiten Raum schaffst du meinen Schritten“
Termin, Beginn/Ort: 25. - 27.02.2011, Güstrow, Haus der Kirche .55  EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Partnergemeinden – Kisuaheli
Termin, Beginn/Ort: 26. - 27.02.2011, Güstrow, Haus der Kirche

März.54  EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Partnergemeinden – Ökumenisches Englisch; Termin, Beginn/Ort:
März 2011, Lüssow, Termine bitte beim Veranstalter erfragen.09  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenseminar (4) „das Wort sie sollen lassen stahn“ 
Die Predigt im Lektorengottesdienst 
Termin, Beginn/Ort: 11. - 13.03.2011, Kühlungsborn, Haus am Meer.32  ARBEITSKREIS FUNDRAISING 

Fundraising – Seminar; Gewinnung von Spendern und Sponsoren für 
Kirchensanierungen; Termin, Beginn/Ort: 12.03.2011, Neubrandenburg, 
Dietrich-Bonhoeffer-Kliniken, Seminarraum Bethestaklinik.04  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Bibel gerecht. Seminartag für Menschen, die mit der Bibel leben und arbei-
ten. Ernähren – Essen – Teilen; Termin, Beginn/Ort: Freitag, 18.03.2011, 
10.00-17.00 Uhr, Niederdeutsches Bibelzentrum, Barth.02  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Stufen des Lebens – Ausbildung von Kursleiter/innen
„Farbe kommt in dein Leben“; Termin, Beginn/Ort: 18. - 20.3.2011, 
Pfarrhaus Boitin (bei Güstrow) 
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.30  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

erwachsen glauben lernen; Glaubenskurse in der evangelischen Kirche
Termin, Beginn/Ort: 22.03.2011, Güstrow, Haus der Kirche .16  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst „Wer Ohren hat zu hören…“ –
Gesprächsführung beim Besuch; Grundkurs (2) 
Termin, Beginn/Ort: 25. - 26.03.2011, Güstrow, Haus der Kirche.46  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Frauen Stärken – Kompetent im Ehrenamt; Die Bibel neu lesen 
Grundkurs Bibel; Angebot für Leiterinnen von Frauengruppen
und Frauen, die als Kirchenälteste gewählt wurden
Termin, Beginn/Ort: 25. - 27.03.2011, Haus der Kirche, Güstrow

April.53  ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN GÜSTROW

Erste Hilfe; Termin, Beginn/Ort: Fr., 08.04.2011, Bernitt b. Bützow,.06  PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Ora-et-labora-Woche; Termin, Beginn/Ort: 14. - 20.04.2011, Tempzin.47  ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN  PARCHIM

Ausbildung zur Jugendgruppenleiterin
Gruppenleiterseminar
Grund- und Aufbaukurs
Termin, Beginn/Ort: 15. - 20.04.2011, Jugendbildungsstätte Damm.01  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

„Exerzitien im Alltag“; Termin, Beginn/Ort: 28.04.2011 Informationsa-
bend, Haus der Stille Bellin

Mai.48  ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN  WISMAR

Gruppenleiterseminar Friesland 2011
Termin, Beginn/Ort: 06. - 08.05.2011, Kirch Kogel.06  PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Ora-et-labora-Woche; Termin, Beginn/Ort: 09. - 15.05.2011, Tempzin.10  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenausbildung (5) „Ich bin getauft auf deinen Namen...“ 
Von den Sakramenten und ihrer Bedeutung 
Termin, Beginn/Ort: 13. - 15.05.2011, Groß Poserin, Haus der Kirche  .51  THEOLOGISCH-PÄDAGOGISCHES INSTITUT

Themenzentrierte Interaktion – Persönlichkeitskurs
Mit Kunst, Literatur und Religion im Dialog – 
wir besuchen das Herz Mecklenburgs und uns selbst
Termin, Beginn/Ort: Dienstag 17.05.2011, Güstrow, Haus der Kirche.56  EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Ökumenisches Singen; Ven y canta – Komm und Sing!
Termin, Beginn/Ort: 20. - 22.05.2010, Haus der Kirche, Groß Poserin
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.35  EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Kirchenpädagogik Fortbildungstag; Tritt ein, die Kirche ist offen!
Termin, Beginn/Ort: 27.05.2011, Güstrow, Haus der Kirche.17  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst; „Ich bin krank und einsam gewesen und ihr habt mich 
besucht“ – Besuche bei kranken und alten Menschen; Grundkurs (3); 
Termin, Beginn/Ort: 27. - 28.5.2011, Güstrow, Haus der Kirche

Juni.37  POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Seminar für Tiefes Blech; Aufbaukurs; Termin/Ort: 24. - 26.06.2011, Serrahn.21  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst, Einsamkeit – Was macht sie mit den Besuchenden? Aufbau-
kurs; Termin, Beginn/Ort: 25.06.2011, Güstrow, Amt für Gemeindedienst 

Juli.06  PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Ora-et-labora-Woche; Termin, Beginn/Ort: 04. - 10.07.2011, Tempzin.38  POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Familienfreizeit; Termin, Beginn/Ort: 04. -18.07.2011, Goslar.08  PILGER-KLOSTER TEMPZIN

22. Ökumenische Pilgerwege in Mecklenburg-Vorpommern; Termin, Be-
ginn/Ort: 15. - 24.07.2011: Der große „Ökumenische Pilgerweg‘‘ 2011  

August.40  POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Jungbläser / Innen-Freizeit; Aufbaukurs; Termin, Beginn/Ort: 09.-
14.08.2011, Barkow

September.25  ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE SCHWERIN

Ausbildung zur TelefonseelsorgerIn
Termin, Beginn/Ort: Beginn der Ausbildung: 09. 2011, Schwerin.18  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst; Was heißt hier „missionarisch“? – Den Glauben ins Ge-
spräch bringen bei Besuchen; Grundkurs (4)
Termin, Beginn/Ort: 09. - 10.09.2011, Güstrow, Haus der Kirche.33  ARBEITSKREIS FUNDRAISING 

Fundraising – Seminar; Kirchliches Projektmanagement – Wie führe ich 
ein Fundraisingprojekt zur Stärkung des Gemeindeaufbaus durch?
Termin, Beginn/Ort: 10.09.2011, Bibelzentrum in Barth.11  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenausbildung (1); „Als Lektor/in gefragt“ 
Einführung in Lektorendienst und Gottesdienst
Termin, Beginn/Ort: 16. - 18.09.2011, Bellin, Haus der Stille 
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.59  EHRENAMTSAKADEMIE 
Impulstag für das Ehrenamt; „Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er 
Arbeiter in seine Ernte sende„; Termin, Beginn/Ort: 24.09.2011, Güstrow

Oktober.29  AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Emmaus im Hauskreis; Hauskreistag
Termin, Beginn/Ort: 08.10.2011, Güstrow, Haus der Kirche  .39  POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Komponistenporträt mit Michael Schütz
Seminar, Aufbaukurs; Termin, Beginn/Ort: 08.10.2011, Barkow.06  PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Ora-et-labora-Woche; Termin, Beginn/Ort: 10. - 16.10.2011, Tempzin.50  AMT FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN

Schaumschläger; Ein Anti-Aging-Seminar für Langzeit-Ehrenamtliche
Termin, Beginn/Ort: 14. - 20.10.2011 in Güstrow, Haus der Kirche.20 AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchdienst; „… und wo kriegen wir neue Leute für Besuche her?“ 
Besuchsdienstgruppen leiten
Termin, Beginn/Ort: 22.10.2011, Güstrow, Amt für Gemeindedienst 

November.19 AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst; „Schon getauft?“ – Besuche bei Familien; Grundkurs (5)
Termin, Beginn/Ort: 04. - 05.11.2011, Groß Poserin, Haus der Kirche.03 AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Stufen des Lebens – Ausbildung von Kursleiter/innen
„Überrascht von der Freude“ – Bibellesen neu entdecken
Termin, Beginn/Ort: 07. - 09.11.2011 Pfarrhaus Boitin (bei Güstrow) .49 EVANGELISCHE AKADEMIE Mecklenburg-Vorpommern

Medienakademie: Fortbildung für Haupt- und Ehrenamtliche 
Keine Angst vor neuen Medien
Termin, Beginn/Ort: 08. - 11.11.2011, Haus der Kirche, Güstrow.58 EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Weltgebetstagsvorbereitung 2012
Thema: Let Justice Prevail Lasst Gerechtigkeit walten.
Verfasserinnen: Frauen aus Malaysia; Ökumenische Werkstatt für 
Multiplikatorinnen; Termin, Beginn/Ort: Freitag, 11.11.2011 – Sonntag, 
13.11.2011, Haus der Kirche, Groß Poserin.12 AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenausbildung (2); „Glory, glory, Halleluja ... “ 
Bekenntnis und Gebet im Gottesdienst
Termin, Beginn/Ort: 11. - 13.11.2011, Damm, Jugendbildungsstätte
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.06 PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Ora-et-labora-Woche; Termin, Beginn/Ort: 14. - 20.11.2011, Tempzin.41 POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Seminar für  junge Bläser / Innen („Kleingemüse“); Grundkurs
Termin, Beginn/Ort: 18. - 20.11.2011, Barkow. AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Wochenend-Seminar; „…denn die Stille hat eine Stimme“
Termin, Beginn/Ort: 18. - 20.11.2011, Beginn 18.00 Uhr,
Abschluss 15.00 Uhr, Anmeldung bis zum 03.11.2011.14 AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Meditatives Tanzen; Tänze zu Advent und Weihnachten; Seminartag für 
Multiplikator/innen; Termin, Beginn/Ort: 29.11.2011, Haus der Kirche

Dezember.31 AMT FÜR GEMEINDEDIENST

„Vorschau: Training für Gemeinde- und Projektentwicklung 2012
Gemeindeentwicklungsteam (GET)“
Termin, Beginn/Ort: bitte beim Veranstalter erfragen

Angebote mit offenem Termin/Abrufangebote.60 EHRENAMTSAKADEMIE 

Systematische Ehrenamtsförderung; Informationsgespräch
Termin, Beginn/Ort: nach Vereinbarung.26 AMBULANTE HOSPIZDIENSTE VON CARITAS UND DIAKONIE

Hospizdienst; Ehrenamtliche/r Hospizhelfer/in
Grundkurs – Praktikum – Aufbaukurs; Termin, Beginn/Ort: noch offen, 
Bitte Termine und Ortsangaben erfragen!.27 DIAKONISCHES BILDUNGSZENTRUM MECKLENBURG GEMEINNÜTZIGE GMBH

Trauerarbeit; Ehrenamtliche/r Trauerbegleiter/in; Grundkurs Praktikum 
– Vertiefungskurs; Termin, Beginn/Ort: noch offen, Einmal pro Jahr, 
bitte bei Anmeldung erfragen..28 GRÜNE DAMEN UND HERREN IN DER ARBEITSGEMEINSCHAFT
EVANGELISCHE KRANKENHAUS U. ALTENHEIMHILFE E.V.

„Ein ehrenamtlicher Dienst, der Freude macht“Termin, Beginn/Ort: s. 
Angebotsbeschreibung.44 EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Spielgruppen – eine neue Chance für Familienarbeit in Kirchgemeinden 
Beratung für Aufbau und Leitung einer Spielgruppe 
Termin, Beginn/Ort: nach Absprache vor Ort.45 EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Kommunikation im Kirchgemeinderat
Heute Abend wieder Kirchgemeinderatssitzung …
Termin, Beginn/Ort: nach Vereinbarung, jeweils vor Ort
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Theologie/Spritualität

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

„Exerzitien im Alltag“

„Exerzitien im Alltag“ sind geistliche Übungen, die in den 
alltäglichen Lebensbedingungen Erfahrungen von Spiritualität 
und Gott im eigenen Leben eröffnen. 
Der Kurs bedeutet: - sich verbindlich für eine Teilnahme über
4 Wochen in einer festen Gruppe zu entscheiden; - sich in 
dieser Zeit täglich 15 - 30 min bewusst Zeit für Stille und Gebet 
und 10 min am Ende des Tages für einen Rückblick nehmen; 
- sich in dieser Zeit einmal die Woche für 1 ½ Stunden zum 
Austausch mit den anderen, Gebet, gemeinsamer Übung und 
gemeinsamen Schweigen treffen; - am Ende dieser 4 Wochen in 
einer Abschlussrunde Rückblick halten und gemeinsam feiern.  
Für Interessierte und Unentschlossene gibt es einen Informa-
tionsabend. Weitere Informationen erhalten sie im Amt für
Gemeindedienst.  

Termin/Ort: 28.4.2011 Informationsabend, Kurs: 1.5., 8.5., 15.5., 
22.5., 29.5.2011, jeweils 19.00 - 20.30 Uhr, Bellin, Haus der Stille

Leitung: Christian Höser

Voraussetzungen: Lust und Mut, sich auf den beschriebenen 
Weg einzulassen.

Kosten: 20,00 Euro pro Person 

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Stufen des Lebens – Ausbildung von Kursleiter/innen

„Farbe kommt in dein Leben“

Stufen des Lebens – ein missionarischer Glaubenskurs, biblisch, 
seelsorgerlich und lebensthematisch angelegt – und ein Schu-
lungsangebot für Kursleiterinnen und -leiter. Jeweils ein ganzer 
Kurs wird erlebt und refl ektiert. Eingeladen sind aber auch alle 
anderen Interessierten. Ein Einstieg ist jederzeit möglich, da die 
Kurse in sich abgeschlossen sind. Eine Arbeitsmappe zum The-
ma kann erworben und der Kurs in der Gemeinde umgesetzt 
werden. – Manchmal scheint alles grau; wir sehnen uns nach 
Farbe in unserem Leben. Ein Brecht-Wort regt an: „Traue nicht 
deinen Augen. Traue deinen Ohren nicht. Du siehst Dunkel 
– vielleicht ist es Licht.“ – Beides gehört zum Leben, Dunkles 
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Theologie/Spritualität

und Helles; wie auch die Hoffung, dass sich Dinge verändern –
und die Erfahrung, dass durch überraschende Begegnungen 
neues Licht in Dunkelheit fällt. Wie Farbe ins Leben kommt, 
zeigen uns vier neutestamentliche Geschichten.

Termin/Ort: 18. - 20.3.2011, 25.-27.3.2011, 4.-6.4.2011
Wochenkurs: 28.3 - 2.4.2011, Pfarrhaus Boitin (bei Güstrow) 

Leitung: Ruth Weiss (Beauftragte für Stufen des Lebens inner-
halb der ELLM)

Voraussetzungen: auf 18 Teilnehmer begrenzt

Abschluss: Teilnahmebescheinigung 

Kosten: 62,00 Euro im DZ (72,00 Euro im EZ) mit Vollpension
20,00 Euro Kursgebühr, Wochenkurs: 200,00 Euro im DZ
(250,00 Euro im EZ)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Stufen des Lebens – Ausbildung von Kursleiter/innen

„Überrascht von der Freude“ –
Bibellesen neu entdecken

Stufen des Lebens- ein missionarischer Glaubenskurs,  biblisch, seel-
sorgerlich und lebensthematisch angelegt – und ein Schulungs-
angebot für Kursleiterinnen und -leiter. Jeweils ein ganzer Kurs 
wird erlebt und refl ektiert. Eingeladen sind aber auch alle anderen 
Interessierten. Ein Einstieg ist jederzeit möglich, da die Kurse in 
sich abgeschlossen sind. Eine Arbeitsmappe zum Thema kann 
erworben und der Kurs in der Gemeinde umgesetzt werden. –
Wo Freude den Alltag bestimmt, wird unser Blick klarer, unser 
Gang aufrechter, unser Handeln entschiedener, unser Leben 
reicher. Von der Freude überrascht werden können wir auch in 
schwierigen Situationen, wenn wir erleben, dass Menschen zu uns 
stehen, mit uns gehen; wenn wir Menschen begegnen, die sich 
uns mitteilen. – Eine solche Begegnungsstätte ist die Bibel. Wir 
wollen uns von ausgewählten biblischen Texten überraschen und 
bewegen lassen.

Termin/Ort: 07. - 09.11.2011, 11. - 13.11.2011, 18. - 20.11.2011

Wochenkurs: 31.10.-5.11.2011, Pfarrhaus Boitin (bei Güstrow) 

Leitung: Ruth Weiss (Beauftragte für Stufen des Lebens inner-
halb der ELLM)
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Theologie/Spritualität

Voraussetzungen: auf 18 TN begrenzt

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 62,00 Euro im DZ (72,00 Euro im EZ) mit Vollpension 
20,00 Euro Kursgebühr Wochenkurs: 200,00 Euro im DZ
(250,00 Euro im EZ)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Bibel gerecht. Seminartag für Menschen,
die mit der Bibel leben und arbeiten.

Ernähren – Essen – Teilen

Wie wir essen, sagt viel darüber aus, wie wir leben. Ohne Essen 
kein Leben. Aber Essen ist noch viel mehr: Für die Einen bedeu-
tet es Lust, für die Anderen Last, für die Einen ist es vor allem 
Gemeinschaft, für Andere die Entscheidung darüber, welche 
Lebensmittel gekauft werden. Von den ersten Christinnen und 
Christen wissen wir, dass sie die elementare Bedeutung des 
Essens erkannt haben, denn zwei Gemeindestreitigkeiten in 
Korinth betreffen dieses Thema. Sich mit dem Nähren, Essen 
und Teilen zu beschäftigen bedeutet, einen Weg zu suchen, 
alltägliches Leben, Spiritualität und den Anspruch christlicher 
Ethik zusammen zu denken. Deshalb laden wir an diesem Tag 
nicht nur zu Vortrag und Gespräch sondern auch zu einem ge-
meinsamen Essen, Musik und einem Film mit anschließendem 
Filmgespräch ein.

Termin/Ort: Freitag, 18. März, 10.00-17.00 Uhr,
Niederdeutsches Bibelzentrum, Barth

Leitung: Referent: Prof. Dr. Hans-Martin Gutmann, Professor 
für Praktische Theologie, Hamburg und Johannes Pilgrim,
Eva Stattaus, Veronika Surau-Ott, Christiane Eller

Abschluss: Teilnahmebescheinigung   

Kosten: 20,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Gottesdienste für kranke und Gesunde

„…denn die Stille hat eine Stimme“

Gemeinsam tun, was allein oft schwer ist: sich Zeit zu nehmen 
und auf das zu lauschen, was im Lärm des Alltags kaum gehört 
werden kann. Dies Wochenende öffnet  den Raum für Stille 
und Besinnung auf das, was zu uns spricht, wenn all die lauten 
und äußeren Dinge zurücktreten. Neben verschiedenen me-
ditativen Zugängen zu einem biblischen Text wird darum das 
Sitzen in der Stille prägend für dieses Wochenendseminar sein.
Beachten Sie bitte, dass die Teilnehmendenzahl begrenzt ist.

Termin/Ort: 18. - 20.11.2011, Beginn 18.00 Uhr,
Abschluss 15.00 Uhr, Anmeldung bis zum 03.11.2011

Leitung: Uta Loheit

Voraussetzungen: Bereitschaft zum Schweigen

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Ora-et-labora-Wochen

Während der Tage sind wir miteinander tätig als eine fröhliche 
„Kloster-Gemeinschaft auf Zeit‘‘. Wir räumen, pfl egen, sanieren 
und gestalten in den Gebäuden und auf den Flächen der ehe-
maligen Antoniter-Klosteranlage Tempzin. – Schwerpunkte im 
März und November u. a. „Holz machen‘‘ für die Holz-Vergaser-
Heizungen; im Oktober „Obst-Ernte und Saft-Bereitung‘‘. – Unter 
dem Motto:  MITBAUEN  AN  EINEM  KLOSTER  IN  M-V gibt es 
für alle und für jedes Talent genügend zu tun. Die Tageszeiten-
Gebete aus dem EG sowie tägliche geistliche Impulse geben den 
Tagen Struktur und Ausrichtung und fördern die Gemeinschaft.

Termin/Ort: 14. - 20.04; 09. - 15.05; 04. - 10.07, 10. - 16.10; 14. 
- 20.11.2011 (Beginn: jeweils Mo.18 Uhr (Abend-Gebet); Abschluss: 
So. nach d. Mittag – Tageweise Teilnahme ist grundsätzl. möglich.)

Leitung: Magdalene und Pastor Joachim Anders sowie Team        

Voraussetzung: Sehnsucht nach Gebet und geistlichem Wachs-
tum; Freude an gemeinsamer Arbeit und Geselligkeit

Kosten: 8 - 10 Euro Verpfl egungsbeitrag / Tag

Anmeldung/weitere Informationen: Pilger-Kloster Tempzin, 
An der Klosterkirche 3, 19412 Tempzin, Tel. 038483 - 28329,
www.pilger-zentrum-kloster-tempzin.de          

05

S. 14

06



Theologie/Spritualität

PILGER-KLOSTER TEMPZIN

Segnen und Heil-Werden

Gottesdienste für kranke und Gesunde

Jesus von Nazareth hat Menschen von Krankheiten geheilt, 
indem er sich den Menschen gerade auch leiblich zuwendete. 
In den Gottesdiensten im Kloster Tempzin können Menschen 
durch gemeinsames Singen und Hören von der heilsamen Güte 
Gottes, durch geistliche Begleitung und Formen leiblicher 
Zuwendung (wie das segnende Aufl egen der Hände) Gottes 
heilende Nähe erspüren, im Vertrauen zu Gott gestärkt wer-
den, Schwierigkeiten im Gottes Hand legen und das Wunder 
des Heil-Werdens erfahren. Es sind alle eingeladen, mitzubeten 
und mitzutun, denen das Handeln nach dem Heilungsauftrag 
Jesu in unseren Kirchen ein Anliegen ist.

Termin/Ort: Mi.,19.01., 18.30 Uhr; Mi.,16.03.,18.30; Mi., 11.05., 
18.30 Uhr; Mi., 21.09., 18.30 Uhr;  Mi., 16.11., 18.30 Uhr
Sa., 02.04 ab 9.00 Uhr, Pilger-Kloster Tempzin

Leitung:  Magdalene oder Joachim Anders,
Pilgerpastor und  Team     

Anmeldung/weitere Informationen: Pilger-Kloster Tempzin, 
An der Klosterkirche 3, 19412 Tempzin, Tel. 038483 - 28329,
www.pilger-zentrum-kloster-tempzin.de          

PILGER-KLOSTER TEMPZIN

22. Ökumenische Pilgerwege
in Mecklenburg-Vorpommern

Jahre bevor die momentane Pilger-Renaissance Deutschland 
und ganz Europa ergriff, pilgerten große Gruppen durch 
Mecklenburg und die angrenzenden Bundesländer. Ziel war 
und ist es, die schönen Landschaften Nordost-Deutschlands mit 
den Füßen zu „durchbeten‘‘. Unsere geführten Gruppen-Pil-
gerwege sind Wege mit Exerzitien-Charakter. Die Teilnehmer 
kommen aus ganz Deutschland (ca. 1/3 katholische, knapp 2/3 
evangelische Christen sowie konfessionslose Suchende). – Die 
vier Tageszeiten-Gebete geben den Pilger-Tagen die Struktur. 
– Schweige- und Gesprächs-Zeiten in kleinen Gruppen vertie-
fen die geistlichen Impulse. – An jedem Tag: Feier des Heiligen 
Mahls (abwechselnd kathol. Eucharistie bzw. evangel. Abend-
mahl). – Wir sind als Schwestern und Brüder wie eine „Kommu-
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Theologie/Spritualität

nität auf Zeit‘‘ unterwegs: Beten - Singen - Hören - Schweigen 
- Sich mitteilen - Segen empfangen.

Termin/Ort:  15. - 24.07.:  Der große „Ökumenische Pilgerweg‘‘ 
2011  ( Von der Feldberger Seenlandschaft ins Sternberger 
Seenland zum Pilger-Kloster (Kosten 220 Euro);
27. - 31.07.: Der „Familien-Pilgerweg‘‘  2011 (Mit kinder-fröh-
lichen Tageszeiten-Gebeten und biblischen Geschichten unter-
wegs ums Pilger-Kloster);
02. - 07.08.: „Rund um den Kloster-Ort Tempzin‘‘ ( Unterwegs 
im Texten zur Jahreslosung. Tägl. ca. 15 km. Zur Nacht im Pil-
ger-Kloster (150 Euro)

Leitung:  Magdalene oder Joachim Anders,
Pilgerpastor  und  Team     

Anmeldung/weitere Informationen: Pilger-Kloster Tempzin, 
An der Klosterkirche 3, 19412  Tempzin, Tel. 038483 - 28329,
www.pilger-zentrum-kloster-tempzin.de    
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Gottesdienst

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenseminar (4)

„das Wort sie sollen lassen stahn“ 

Die Predigt im Lektorengottesdienst 

Das Ziel des Kurses für Lektorinnen und Lektoren ist die
selbständige Leitung von Gottesdiensten unter Verwendung 
einer Lesepredigt. Die Vorlage kann und soll bearbeitet wer-
den. Mit welchen Schritten man sich die „eigene Lesepredigt“ 
erarbeitet, ist wesentlicher Inhalt des Seminars. Informationen 
über die Entwicklung der Rolle der Predigt im Gottesdienst 
helfen das eigene Verständnis zu klären. Gemeinsam bereiten 
wir einen Gottesdienst vor, den wir dann am Sonntag in einer 
Gemeinde vor Ort leiten und gestalten. Unsere Erfahrungen 
damit besprechen wir im Anschluss miteinander.

Teil des Grundkurses, mit Zertifi kat, Teilnahme auch am einzel-
nen Seminar möglich. Weitere Informationen erhalten Sie über 
das Amt für Gemeindedienst.

Termin/Ort: 11. - 13.03.2011, Beginn: 16.30 Uhr,
Ende: gegen 15.00 Uhr, Kühlungsborn, Haus am Meer

Leitung: Christian Höser, Alexander Spangenberg,
Thomas Kretzmann 

Voraussetzungen: Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde, 
regelmäßige Teilnahme am Gottesdienst

Abschluss: Teilnahmebestätigung

Kosten: 50,00 Euro; 65,00 Euro für TN aus dem Kirchenkreis 
Lübeck-Lauenburg, EZ-Zuschlag: 5,00 Euro pro Nacht

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenausbildung (5)

„Ich bin getauft auf deinen Namen...“ 

Von den Sakramenten und ihrer Bedeutung 

Taufe und Abendmahl sind die beiden Sakramente in unserer 
lutherischen Tradition. Wie sind sie zu verstehen, und welches 
Verständnis prägt unsere Praxis? Auch wenn Lektorinnen und 
Lektoren in der selbständigen Leitung von Gottesdiensten kein 
Recht zur Sakramentsverwaltung haben, ist für jedes Gemein-
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Gottesdienst

deglied das bewusste Leben aus Taufe und Abendmahl ein 
großer Schatz. Gemeinsam bereiten wir einen Gottesdienst vor, 
den wir dann am Sonntag in einer Gemeinde vor Ort leiten 
und gestalten. Unsere Erfahrungen damit besprechen wir im 
Anschluss miteinander.

Teil des Grundkurses, mit Zertifi kat, Teilnahme auch am einzel-
nen Seminar möglich. Weitere Informationen erhalten Sie über 
das Amt für Gemeindedienst.

Termin/Ort: 13. - 15.05.2011, Beginn: 16.30 Uhr,
Ende: gegen 15.00 Uhr, Groß Poserin, Haus der Kirche  

Leitung: Christian Höser, Alexander Spangenberg,
Thomas Kretzmann

Voraussetzungen: Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde, 
regelmäßige Teilnahme am Gottesdienst

Abschluss: Teilnahmebestätigung 

Kosten: 50,00 Euro; 65,00 Euro für TN aus dem Kirchenkreis 
Lübeck-Lauenburg, EZ-Zuschlag: 5,00 Euro pro Nacht

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenausbildung (1)

„Als Lektor/in gefragt “ 

Einführung in Lektorendienst und Gottesdienst

Wie kann ich mich noch mehr in den Gottesdienst meiner Ge-
meinde einbringen? – haben Sie sich schon einmal so gefragt? 
Die Bibel ermutigt uns dazu. Im Seminar werden wir uns den 
Dienst des Lektors/der Lektorin in seiner geschichtlichen Ent-
wicklung erschließen. Vertiefte Kenntnisse über den Aufbau 
des Gottesdienstes ermöglichen uns, ihn bewusster mit Herz 
und Verstand zu feiern. Gemeinsam bereiten wir einen Gottes-
dienst vor, den wir dann am Sonntag in einer Gemeinde vor Ort 
leiten und gestalten. Unsere Erfahrungen damit besprechen 
wir im Anschluss miteinander.

Teil des Grundkurses, mit Zertifi kat, Teilnahme auch am einzel-
nen Seminar möglich. Weitere Informationen erhalten Sie über 
das Amt für Gemeindedienst.
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Gottesdienst

Termin/Ort: 16. - 18.09.2011, Beginn: 16.30 Uhr, Ende: gegen 
15.00 Uhr, Bellin, Haus der Stille 

Leitung: Christian Höser, Alexander Spangenberg,
Thomas Kretzmann

Voraussetzungen: Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde, 
regelmäßige Teilnahme am Gottesdienst

Abschluss: Teilnahmebestätigung

Kosten: 50,00 Euro; 65,00 Euro für TN aus dem Kirchenkreis 
Lübeck-Lauenburg, EZ-Zuschlag: 5,00 Euro pro Nacht

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Lektor/innenausbildung (2)

„Glory, glory, Halleluja ... “ 

Bekenntnis und Gebet im Gottesdienst
Mein persönliches Gebet und das öffentliche Gebet – gibt es 
da Unterschiede? Weithin beten wir nur „im verborgenen 
Kämmerlein“. Wenn wir im Gottesdienst Verantwortung mit 
übernehmen wollen, sind die Fürbittengebete eine gute Mög-
lichkeit. Was gibt es dabei zu beachten? Das Gottesdienstbuch 
hält eine Fülle von Anregungen bereit. Gemeinsam bereiten 
wir einen Gottesdienst vor, den wir dann am Sonntag in einer 
Gemeinde vor Ort leiten und gestalten. Unsere Erfahrungen 
damit besprechen wir im Anschluss miteinander.

Teil des Grundkurses, mit Zertifi kat, Teilnahme auch am einzel-
nen Seminar möglich. Weitere Informationen erhalten Sie über 
das Amt für Gemeindedienst.

Termin/Ort: 11.-13.11.2011, Beginn: 16.30 Uhr, Ende: gegen 
15.00 Uhr, Damm, Jugendbildungsstätte

Leitung: Christian Höser, Alexander Spangenberg,
Thomas Kretzmann 

Voraussetzungen: Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde, 
regelmäßige Teilnahme am Gottesdienst

Abschluss: Teilnahmebestätigung

Kosten: 50,00 Euro, 65,00 Euro für TN aus dem Kirchenkreis 
Lübeck-Lauenburg, EZ-Zuschlag: 5,00 Euro pro Nacht

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

12

S. 20
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AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Meditatives Tanzen

MultiplikatorInnen-Seminar 
„Weiten Raum schaffst du meinen Schritten“

Meditative Tänze sind eine besondere Möglichkeit, der ei-
genen Seele Raum zu geben und zugleich Gott nahe zu sein: 
Diese Form der Meditation geht mit dem ganzen Körper, mit 
dem ganzen Menschen. Räume können sich auftun zu ande-
ren Menschen, in uns selbst, zu Gott. Schwingende oder feste 
Schritte zu Liedern, Musiken aus verschiedenen Teilen der Welt 
locken in die unterschiedlichen Erfahrungen. Mit einfachen 
Schritten im Kreis Halt fi nden, sich loslassen und sich fi nden. 
Abschluss des Seminars ist ein getanzter Gottesdienst. Das 
Seminar kann zur eigenen Auferbauung, für die Weiterbildung 
sowie für die Gemeindearbeit genutzt werden. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Bitte bequeme Schuhe mitbringen.

Termin/Ort: 25. - 27.02.2011, Beginn: 18 Uhr,
Ende: ca. 13.30 Uhr, Güstrow, Haus der Kirche 

Leitung: Gabriela Brückner, Ingrid Heydenreich, Uta Loheit    

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 80,00 Euro; 65,00 Euro (erm.),
EZ-Zuschlag: 5,00 Euro pro Nacht

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Meditatives Tanzen

Tänze zu Advent und Weihnachten

Seminartag für Multiplikator/innen

Eine anregende Einstimmung in die Advents- und Weihnachts-
zeit. Anhand von Liedern, Musiken werden Tänze einstudiert, 
die Sie hinein nehmen in die Heilige Zeit. Meditative Tänze 
sind eine besondere Möglichkeit, der eigenen Seele Raum zu 
geben und zugleich Gott nahe zu sein. Das Seminar kann zur 
eigenen Auferbauung, für die Weiterbildung sowie für die 
Gemeindearbeit genutzt werden. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Bitte bequeme Schuhe mitbringen.

Termin/Ort: 29.11.2011, 10 - 16 Uhr, Güstrow, Haus der Kirche

Leitung: Ingrid Heydenreich

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 12,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Seelsorge

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst 

„…und ihr habt mich besucht“ –
Besuchsdienst als Kontakt

Grundkurs (1)

Nahe bei den Menschen sein, ist eine der wichtigsten Zielstel-
lungen vieler Kirchgemeinden. Besuchsdienst ist DIE Kontakt-
stelle: Sie zeigen Gesicht, machen Kirchgemeinde erkennbar 
und erfahrbar, Sie gehen in die Häuser,  bringen auf die Weise 
etwas von dem Frieden Gottes hin, Sie bauen an Kirchgemein-
de, denn überall in jedem Haus ist ein Stück Gemeinde. 
Sich auf Besuche vorzubereiten, eigenes Zuhören zu üben, die 
Begegnungssituation im „geschützten Raum“ einer Ausbil-
dungsgruppe zu trainieren, sich auf Kontakte einzustellen –
dem dient dieses Seminar.

Sie können bei jedem Ausbildungsbaustein einsteigen.

Termin/Ort: 04. - 05.02.2011, Beginn: 18 Uhr; Ende 18 Uhr,
Güstrow, Haus der Kirche

Leitung: Dr. Maria Pulkenat, Uta Loheit

Voraussetzungen: Einfühlungsvermögen, Interesse an eigenen 
Lebens- und Lernvorgängen, Kontaktfreudigkeit, Offenheit, 
Toleranz, Verschwiegenheit, Einsatzfreude

Abschluss: Teilnahmebescheinigung, Zertifi kat nach Abschluss 
der 5 Grundlagenseminare. Die Ausbildung wird beurkundet.

Kosten: 24,00 Euro; 15,00 Euro (ermäßigt) 

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst

„Wer Ohren hat zu hören, der höre“ –
Gesprächsführung beim Besuch

Grundkurs (2) 

Sie werden gebraucht in der Kirche Jesu Christi: 
Wie läßt sich beim Besuch das Gespräch eröffnen? Wie bleibt
es in Fluß? Wann geht es um Zuhören, wann ums Reden?
Mit Ihren Gaben, zuhören zu können, sich in andere einzu-
fühlen, sind Sie beim Besuch da. Andere nicht mit Ratschlägen 
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oder eigenen Geschichten zu erdrücken, läßt sich üben. –
Diese Gaben und Fähigkeiten weiter zu entwickeln – das kann 
Ihnen selbst gut tun und dann denen, die Sie im Namen der 
Kirchgemeinde besuchen.

Sie können bei jedem Ausbildungsbaustein einsteigen.

Termin/Ort: 25. - 26.03.2011, Anfang: 18 Uhr; Ende: 18 Uhr
Güstrow, Haus der Kirche

Leitung: Uta Loheit, Gottfried Frahm, Pastor, Supervisor

Voraussetzungen: Einfühlungsvermögen, Interesse an eigenen 
Lebens- und Lernvorgängen, Offenheit, Toleranz, Kontaktfreu-
digkeit, Verschwiegenheit, Einsatzfreude

Abschluss: Teilnahmebescheinigung, Zertifi kat nach Abschluss 
der 5 Grundlagenseminare

Kosten: 24,00 Euro; 15,00 Euro (ermäßigt)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst

„Ich bin krank und einsam gewesen und
ihr habt mich besucht“ –
Besuche bei kranken und alten Menschen

Grundkurs (3) 

Besuche bei einsamen, bei kranken oder alten Menschen in 
der Gemeinde gehören seit den ersten christlichen Gemeinden 
zu den Wesensmerkmalen von Kirche und Gemeinde. Sie sind 
diakonisches und seelsorgliches Handeln. „Was ihr getan habt, 
diesen meinen Brüdern und Schwestern, das habt ihr mir 
getan“, sagt Jesus Christus. Die Situation bei Besuchen ob zu 
Hause oder in einem Heim stellt eine besondere Herausforde-
rung dar. Sich einzufühlen und einzuüben in die Besuche bei 
einsamen Menschen, bei alten oder kranken Menschen wird 
bei diesem Seminar trainiert mit konkreten Besuchen, die im 
Rahmen des Seminars durchgeführt und besprochen werden.

Sie können bei jedem Ausbildungsbaustein einsteigen.

Termin/Ort: 27. - 28.5.2011, Beginn: 18 Uhr; Ende: 18 Uhr,
Güstrow, Haus der Kirche

Leitung: Uta Loheit, Gottfried Frahm, Pastor, Supervisor
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Voraussetzungen: Einfühlungsvermögen, Interesse an eigenen 
Lebens- und Lernvorgängen, Offenheit, Toleranz, Kontaktfreu-
digkeit, Verschwiegenheit, Einsatzfreude

Abschluss: Teilnahmebescheinigung, Zertifi kat nach Abschluss 
der 5 Grundlagenseminare

Kosten: 24,00 Euro; 15,00 Euro (ermäßigt) 

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst

Was heißt hier „missionarisch“? –
Den Glauben ins Gespräch bringen bei Besuchen

Grundkurs (4)

Wie kann der Glaube bei Besuchen ins Gespräch kommen? 
Müssen bestimmte Themen sein oder kommt Glaube auch 
anders zum Tragen? Was trauen Sie sich zu? Muss erst der Pas-
tor/die Pastorin kommen, um auf Fragen eingehen zu können? 
Wie können wir bei Besuchen „normal vom Glauben reden“? 
Wie viel eigene Initiative ist sinnvoll, wie viel Zurückhaltung 
angemessen? Der Einübung, Sensibilisierung für das Thema 
Gott und Glaube in der Gesprächssituation bei Besuchen wid-
met sich dieser Ausbildungsbaustein in seinem Schwerpunkt. 
Wieder werden Erfahrungen mit konkreten Besuchen während 
des Seminars bearbeitet.

Sie können bei jeden Ausbildungsbaustein einsteigen.

Termin/Ort: 09. - 10.9.2011, Beginn: 18 Uhr; Ende 18 Uhr
Güstrow, Haus der Kirche

Leitung: Uta Loheit; Gottfried Frahm, Pastor, Supervisor

Voraussetzungen: Einfühlungsvermögen, Interesse an eigenen 
Lebens- und Lernvorgängen, Offenheit, Toleranz, Kontaktfreu-
digkeit, Verschwiegenheit, Einsatzfreude

Abschluss: Teilnahmebescheinigung, Zertifi kat nach Abschluss 
der 5 Grundlagenseminare

Kosten: 24,00 Euro; 15,00 Euro (ermäßigt) 

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst

„Schon getauft?“ – Besuche bei Familien

Grundkurs (5)

Das Jahr der Taufe wird verbunden mit dem Elternbriefpro-
jekt des Kirchenkreises Parchim. Schön gestaltete Elternbriefe 
werden vorgestellt und Möglichkeiten für Besuche bei Familien 
mit kleinen Kindern erarbeitet. Wie sieht so ein Besuch bei 
Familien aus? Mit welcher Absicht, welcher Haltung gehen 
Besucherinnen und Besucher zu jungen Familien? Welches 
„Handwerkszeug“ braucht es im Gespräch mit Eltern, mit der 
jüngeren und mittleren Generation, die oft scheinbar eine lose 
Verbindung zur Kirchgemeinde haben? Sie werden in diesem 
Seminar das Projekt kennen lernen und von den Erfahrungen 
aus Parchim profi tieren.

Sie können bei jedem Ausbildungsbaustein einsteigen.

Termin/Ort: 4. - 5.11.2011, Beginn: 18 Uhr; Ende: 18 Uhr
Groß Poserin, Haus der Kirche

Leitung: Uta Loheit; Annette Schünemann, Seelsorgerin

Voraussetzungen: Einfühlungsvermögen, Interesse an eigenen 
Lebens- und Lernvorgängen, Offenheit, Toleranz, Kontaktfreu-
digkeit, Verschwiegenheit, Einsatzfreude

Abschluss: Teilnahmebescheinigung, Zertifi kat nach Abschluss 
der 5 Grundlagenseminare

Kosten: 24,00 Euro; 15,00 Euro (ermäßigt) 

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchdienst 

„… und wo kriegen wir neue Leute für Besuche her?“ 

Besuchsdienstgruppen leiten

Was tun, wenn der Besuchsdienst neue Weichenstellung 
braucht? Oder es ist frische Energie „von außen“ nötig.
Zum Beispiel, wenn die MitarbeiterInnen älter geworden sind? 
Wenn Sie neue Zielgruppen besuchen wollen?  
Wie fi nden Sie geeignete MitarbeiterInnen für Ihren Besuchs-
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Seelsorge

dienst? Menschen, die bisher nicht da waren, die aus „neuen 
Ecken“ kommen, aus einem neuen Milieu, in einem anderen 
Alter? Arbeit zu möglichen Vorgehensweisen wird an diesem 
Tag kombiniert mit dem Austausch mit anderen Besuchsdiens-
ten. Zum Leitungsseminar sind ausdrücklich Teams von Haupt- 
und Ehrenamtlichen eingeladen.

Termin/Ort: 24.02.2011, 17.00 - 20.00 Uhr, Güstrow,
Amt für Gemeindedienst 

Leitung: Uta Loheit; Gottfried Frahm, Pastor, Supervisor

Voraussetzungen: Grundkurs, Aufbau bzw. (Co-)Leitung
einer Besuchsdienstgruppe 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 10,00 Euro (für Verpfl egung)  

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Besuchsdienst

Einsamkeit – Was macht sie mit den Besuchenden? 

Aufbaukurs 

Als tätigen und erfahrenen Besucherinnen und Besuchern be-
gegnen Ihnen die verschiedensten Situationen mit Menschen. 
Es gibt angenehme und unangenehme, sympathische und 
widerständige Begegnungen. Oft gehen die Besuche den Be-
suchenden lange nach. Sie werden sie nicht „los“. Wie können 
Sie als Besuchsdienstmitarbeitende gesund bleiben und nicht 
dem „Helfersyndrom“ verfallen, wo Sie mehr geben als gut für 
Sie ist? Wie können Sie in Freiheit auch schwere Besuche ma-
chen und Ihre Motivation bewahren? Der Aufbaukurs nimmt 
sich darum dieser Fragen in Theorie und durch praktische 
Übungen an. 

Termin/Ort: 25.06.2011, 9.30 - 16 Uhr, Güstrow,
Amt für Gemeindedienst 

Leitung: Uta Loheit; Claudia Putz, NEK, Besuchsdienstreferentin

Voraussetzungen: Grundkurs 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 10,00 Euro (für Verpfl egung)  

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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AMT FÜR GEMEINDEDIENST/PROPSTEI STARGARDER LAND  

Besuchsdienstvorbereitungskurs 

Ich bringe Zeit mit. –
Worauf es bei einem Besuch ankommt.

Der Kurs gliedert sich in folgende Einheiten: 
· Wie stelle ich den Kontakt her? 
· Wie führe ich ein Gespräch? 
· Wie begegne ich alten und kranken Menschen? 
· Wie rede ich über den Glauben? 
· Offenes Thema (wird von der Gruppe gewählt) 
· die Weiterarbeit organisieren 

Termin/Ort: 12.01.2011, 14.00 - 17.00 Uhr, 02.02.2011,
14.00 - 17.00 Uhr, 05.03.2011, 09.30 - 15.00 Uhr, 06.04.2011, 
14.00 - 17.00 Uhr, Ballwitz, Pfarrhaus im Wechsel mit Woldegk,
Gemeindehaus 

Leitung: Uta Loheit (Amt für Gemeindedienst, Güstrow); 
Eckhard Kändler (Pastor, Woldegk); Christian Rudolph
(Pastor, Ballwitz)

Abschluss: Teilnahmebescheinigung, Beauftragung
Die Ausbildung wird beurkundet.

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE ROSTOCK

Ausbildung zur TelefonseelsorgerIn

Termin/Ort: Auswahlwochenende 07. - 08.01.2011, Rostock

Leitung: Benno Gierlich, Leiter Telefonseelsorge

Voraussetzungen: - unter 25-jährige nur im Ausnahmefall; 
- Belastbarkeit, Einfühlungsvermögen, Selbstwahrnehmung; 
- Teamfähigkeit und Offenheit religiösen Fragen gegenüber;
- Bereitschaft, anschließend in der Telefonseelsorge mitzuarbeiten.

Abschluss: Die Ausbildung wird beurkundet.

Kosten: Es entstehen grundsätzlich kein Kosten, außer Fahrt-
kosten und geringfügige Beiträge für Verpfl egung

Anmeldung/weitere Informationen: Ökumenische Telefonseel-
sorge Rostock , PF 102039, 18003 Rostock, Tel. 0381 - 4900029, 
Fax 0381 20373951, buero@telefonseelsorge-rostock.de
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ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE NEUBRANDENBURG

Ausbildung zur TelefonseelsorgerIn

Die Ökumenische Telefonseelsorge Neubrandenburg feiert 2011 
ihr 10-jähriges Jubiläum. Gegenwärtig arbeiten hier 45 ausge-
bildete Ehrenamtliche. Wir streben an, 24 h 7 Tage die Woche 
Notrufe entgegenzunehmen. Momentan sind wir noch zu wenig 
Mitarbeitende, um dieses Ziel zu verwirklichen. Deshalb suchen 
wir immer wieder Menschen aus Neubrandenburg  und der 
Umgebung, die ausbilden lassen wollen, um dann für andere 
Gesprächspartner und ein einfühlsames Gegenüber zu sein. Die 
Ausbildung umfasst 8 Wochenenden, jeweils von Freitag Abend 
bis Sonntag Mittag und fi ndet in einer Gruppe von 10 bis 12 
Frauen und Männern statt. Die Ausbildung ist eine große Chance, 
mehr über sich selbst und das Leben zu erfahren, sich mit anderen 
intensiv auszutauschen und den eigenen Horizont zu erweitern.  
Wenn Ihr Interesse geweckt ist, rufen Sie an oder schreiben Sie 
uns eine Mail. Wir freuen uns auf Sie!

Termin/Ort: Auswahltag am 12. Februar 2011,  Beginn der Ausbil-
dung im März; Umfang 8 Wochenenden.

Leitung: Pastorin Therese Tröltzsch, Leiterin der Telefonseelsorge
Ausbildungsteam: Klaus-Dieter Cyranka, Pastor, Supervisor und 
Lehrsupervisor DGfP und Pastorin Therese Tröltzsch

Voraussetzungen: - Bereitschaft, sich auf das Lernen in
der Gruppe einzulassen,
- Belastbarkeit, Einfühlungsvermögen, Selbstwahrnehmung,
- Teamfähigkeit und Offenheit für religiösen Fragen,
- Bereitschaft, anschließend in der Telefonseelsorge mitzuarbeiten

Abschluss: Die Ausbildung wird beurkundet.

Kosten: Es entstehen grundsätzlich kein Kosten, außer Fahrt-
kosten und geringfügige Beiträge für Verpfl egung.

Anmeldung/weitere Informationen: Ökumenische Telefonseel-
sorge Neubrandenburg, Postfach 10 11 07
17019 Neubrandenburg, Tel. 0395 - 5683920, Fax 0395 - 5683921
buero@telefonseelsorge-neubrandenburg.de
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ÖKUMENISCHE TELEFONSEELSORGE SCHWERIN

Ausbildung zur TelefonseelsorgerIn

Unser Auftrag ist, 24 Stunden 7 Tage die Woche Notrufe entge-
gen zu nehmen. Für diese NOTWENDIGE Aufgabe benötigen wir 
auch immer wieder Menschen, die sich für diese Aufgabe bereit 
erklären und ausbilden lassen. Alle Termine und Themen der 
Ausbildung passen nicht in dieses Heft und erst recht nicht alle 
Fragen, die mit so einem Dienst verbunden sind. Wenn Sie Interes-
se haben, rufen Sie einfach an oder schreiben Sie uns eine E-Mail.
TelefonSeelsorge ist eine Chance, viel über sich und die Welt, in 
der wir leben, kennen zu lernen und in einer Gruppe einen wich-
tigen Dienst zu leisten

Termin/Ort: Beginn der Ausbildung: September 2011, Schwerin

Leitung: Uta Krause, Leiterin der Telefonseelsorgestelle Schwerin;
Thomas Niemeyer, hauptamtlicher Mitarbeiter 

Voraussetzungen: - Mindestalter 25 Jahre;
- Belastbarkeit, Einfühlungsvermögen, Selbstwahrnehmung; 
- Teamfähigkeit, Offenheit gegenüber religiösen Fragen;
- Bereitschaft, anschließend in der Telefonseelsorge mitzuarbeiten.

Abschluss: Die Ausbildung wird beurkundet.

Kosten: Es entstehen grundsätzlich kein Kosten,
außer Fahrtkosten und geringfügige Beiträge für Verpfl egung

Anmeldung/weitere Informationen: Ökumenische Telefonseel-
sorge Schwerin, PF 11 0 353, 19003 Schwerin, Tel. 0385 - 512525  
Fax: 0385 - 5810717, buero@telefonseelsorge-schwerin.de
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diakonisches Handeln

AMBULANTE HOSPIZDIENSTE VON CARITAS UND DIAKONIE

Hospizdienst

Ehrenamtliche/r Hospizhelfer/in

Grundkurs – Praktikum – Aufbaukurs 

Die Hospizdienste von Caritas und Diakonie bereiten in regional 
ausgerichteten Kursangeboten Menschen auf die Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender, und ihrer Angehörigen vor.
Hier werden Kenntnisse im Umgang mit Abschied, Verlusten, 
Sterben und Trauer sowie Kenntnisse in Kommunikation und Ge-
sprächsführung vermittelt. Eine genauso wichtige Rolle spielt die 
Selbsterfahrung auf der Basis ethischer, christlicher und spiritueller 
Grundlagen. In Anlehnung an das „Celler Modell“ werden die 
Inhalte der Sterbebegleitung in jeweils einem Grund- und einem 
Vertiefungskurs erarbeitet. Zwischen beiden Kursen liegt ein
Praxiseinsatz. Beide Kurse umfassen etwa 100 Stunden. 

Termin/Ort: bei den regionalen Ansprechpartnern erfragen

Leitung: In der Regel die Koordinatorin / der Koordinator des 
jeweiligen Hospizdienstes

Voraussetzungen: Älter als 18 Jahre; Vorgespräch erforderlich

Abschluss: Zertifi kat

Kosten: Auskünfte über die Kosten der jeweiligen Kurse erhalten 
Sie über Ambulante Hospizdienste von Caritas und Diakonie.

Anmeldung/weitere Informationen: Ihren Ansprechpartner 
nennt Ihnen Frau Grelinde Martins, Diakonisches Werk,
Tel. 0385 - 5006153, S. S. 2, Innenklappe

DIAKONISCHES BILDUNGSZENTRUM MECKLENBURG GEMEINNÜTZIGE GMBH

Trauerarbeit

Ehrenamtliche/r Trauerbegleiter/in

Grundkurs Praktikum – Vertiefungskurs

Dieser Kurs ist gedacht für alle ehrenamtlich Tätigen, die 
einem Trauernden zum Wegbegleiter werden wollen. Hierzu 
gehören zum Beispiel Ehrenamtliche, die sich innerhalb eines 
Besuchsdienstes in Kirchgemeinden engagieren, Lehrkräfte, 
die in ihrem Bereich Trauernde erleben und Hospizdienstmitar-
beitende. Im Kurs geht es um die Phänomene der Trauer, ihre 
Ausdrucksformen und Bewältigungsmechanismen. Gearbeitet 
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diakonisches Handeln

wird mit dem Kursmaterial „Sei nahe in schweren Zeiten“ von 
Peter Godzik. Geplant sind acht Wochenenden, jeweils Freitag-
abend und Samstag. Der Grund- und Vertiefungskurs umfasst 
zusammen etwa 80 Stunden.

Termin/Ort: Einmal pro Jahr, bitte bei Anmeldung erfragen.

Leitung: Gerlinde Martins 

Voraussetzungen: Älter als 18 Jahre; Vorgespräche zu Beginn 
des Kurses

Abschluss: Teilnahmebescheinigung des Veranstalters

Kosten: Die Kosten werden gesondert bekannt gegeben. Die 
Möglichkeiten zur Förderung dieser Maßnahme werden der-
zeit geprüft.

Anmeldung/weitere Informationen: Diakonisches BildungsZent-
rum Mecklenburg gemeinnützige GmbH,
Körnerstraße 7, 19055 Schwerin, Tel. 0385 - 5006159,
Fax: 0385 - 5006100, info@diakonisches-bildungszentrum.de

GRÜNE DAMEN UND HERREN IN DER ARBEITSGEMEINSCHAFT

EVANGELISCHE KRANKENHAUS U. ALTENHEIMHILFE E.V.

„Ein ehrenamtlicher Dienst, der Freude macht“

In Krankenhäusern und Altenpfl egeeinrichtungen werden 
Menschen gebraucht, die Zeit haben, die zuhören können, die 
offen sind für die Nöte der Patienten und Bewohner. Diesen 
freiwilligen Dienst leisten an vielen Orten die Grünen Damen 
und Herren. Sie erledigen dabei vielfältige und abwechslungs-
reiche Aufgaben, verwalten die mobile Bücherei, betreuen Kin-
der, besuchen Kranke, bieten Lotsendienste an. Dabei werden 
sie durch regelmäßige Gruppentreffen und Weiterbildungen 
gestärkt. Mitbringen müssen Interessierte vor allem Zeit, sie 
sollen zuhören können, die Schweigepfl icht einhalten sowie 
psychisch stabil und belastbar sein. 

Termin/Ort: An vielen Krankenhäusern gibt es die Grünen Da-
men und Herren. Bei der unten angegebenen Adresse erfahren 
Sie, wo Sie die nächste Gruppe fi nden.

Leitung: Katrin Springer, Landesbeauftragte M-V

Anmeldung/weitere Informationen:
Katrin Springer, Landesbeauftragte M-V,
Tel. 0385 - 561610, springerkat@web.de
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Gemeindeleitung und -entwicklung

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

Emmaus im Hauskreis 

Hauskreistag

Hauskreise sind ein guter Ort, sich im eigenen Glauben zu 
entwickeln. Sie bieten aber auch die Möglichkeit, mit Nicht-Chris-
ten „auf neutralem Boden“ über den Glauben ins Gespräch zu 
kommen. Der Tag will allen an Hauskreisarbeit Interessierten An-
regung und Gesprächsplattform sein. Fragen der Entwicklung von 
Hauskreisen haben Raum. In diesem Jahr wollen wir das Material 
des Glaubenskurses „Emmaus“ aufnehmen und sehen, wie es für 
die inhaltliche Gestaltung der Hauskreisabende genutzt werden 
kann. Die Emmausgeschichte als Grundlage für ein Verständ-
nis, wie wir gemeinsam auf dem Weg sind und bleiben, wird 
dabei wichtig sein. Grundlegende Haltungen für das Miteinander 
im Hauskreis kommen zur Sprache. 

Termin/Ort: 08.10.2011, 10 - 17 Uhr, Güstrow, Haus der Kirche  

Leitung: Christian Höser  

Kosten: 10,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

erwachsen glauben lernen

Glaubenskurse in der evangelischen Kirche

Wie können Erwachsene Zugang fi nden zum christlichen Glau-
ben? Wie kann das nötige Grundwissen zum christlichen Glauben 
angeboten werden? Eine Initiative der EKD: „Erwachsen glauben. 
Missionarische Bildungsangebote als Kernaufgabe der Gemein-
de“ hat das Ziel, möglichst viele Gemeinden darin zu ermutigen, 
selber einen Glaubenskurs anzubieten. Der Studientag bietet für 
Haupt- und Ehrenamtliche die Möglichkeit, vier Modelle vor-
gestellt zu bekommen: - Spur 8 (früher „Christ  werden – Christ 
bleiben“; - Emmaus; - Stufen des Lebens; - Spiritualität im Alltag
Darüber hinaus bieten wir an, selbst gestaltete Glaubenskurse 
vorzustellen und weiter zu entwickeln.

Termin/Ort: 22.03.2011, 16 - 21 Uhr, Güstrow, Haus der Kirche 

Leitung: Christian Höser, Andreas Wandtke-Grohmann   

Abschluss: Teilnahmebescheinigung
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Gemeindeleitung und -entwicklung

Kosten: 7,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

AMT FÜR GEMEINDEDIENST

„Vorschau: Training für Gemeinde- und Projektent-
wicklung 2012 Gemeindeentwicklungsteam (GET)“

In drei zusammengehörenden Einheiten wird Teams (Trios) Wissen 
über Gemeindeanalyse, Leitbild- und Projektentwicklung vermit-
telt. So kann ein Veränderungsprozess vor Ort bewusst gestaltet 
werden. Viele gute Erfahrungen wurden mit „GETs“ schon in 
unserer Landeskirche gemacht. Zur Vorstellung des Projektes 
kommen wir gern in den KGR. Nähere Informationen über das 
Amt für Gemeindedienst. 

Termin/Ort: bitte beim Veranstalter erfragen

Leitung: Christian Höser 

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

ARBEITSKREIS FUNDRAISING 

Fundraising – Seminar

Gewinnung von Spendern und Sponsoren
für Kirchensanierungen

Viele öffentliche und private Fördergelder können sich kirch-
liche Bauherren für Sanierungsmaßnahmen an Kirchen und 
Ausstattungsstücken zu Nutzen machen. Bei der Aufstellung 
von Finanzierungsplänen sind Eigenmittel auszuweisen. Dazu 
gehören auch Einnahmen aus Spenden. Das Seminar wird sich 
deshalb mit folgenden Fragen beschäftigen: Wie baue ich einen 
Unterstützerkreis für das Bauprojekt auf? Wie entsteht ein 
Spendenprojekt bzw. eine Projektbeschreibung? Wie gewinne 
ich Spender und binde sie an mein Projekt? Ist der Aufbau eines 
Fördervereins notwendig? Welche sonstigen Fördermittel stehen 
mir für mein Projekt zu? Wie bekomme ich zündende Ideen?

Termin/Ort: 12.03.2011, 09.00 bis 17.00 Uhr, Neubrandenburg, 
Dietrich-Bonhoeffer-Kliniken, Seminarraum Bethestaklinik

Leitung: Uwe Koss (Fundraising Manager -FA-, Leiter Abteilung 
Fundraising und Sponsoring der Ev. Kirche in Hessen und Nassau); 
Kirchenrat Sebastian Kriedel, Mitglied d. Arbeitskreises Fundraising
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Gemeindeleitung und -entwicklung

Voraussetzungen: Dieses Seminarangebot richtet sich an
ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeiter in der 
Kirch(en)gemeinde. 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 20,00 Euro inkl. Pausengetränke, Mittagessen und
Seminarunterlagen

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

ARBEITSKREIS FUNDRAISING

Fundraising – Seminar

Kirchliches Projektmanagement – Wie führe ich ein
Fundraisingprojekt zur Stärkung des Gemeindeaufbaus durch?

Aufbau und Durchführung eines kirchlichen Fundraising sind 
am ehesten erfolgreich, wenn es als Projekt organisiert ist. Das 
Seminar beschäftigt sich deshalb sowohl mit den theoretischen 
Grundlagen eines Kirchlichen Projektmanagements als auch mit 
deren praktischer Anwendung im Rahmen des Fundraising. Fol-
gende Themen werden vorgestellt und vermittelt:
• Grundlagen des Projektmanagements: Defi nition Projekt, Pro-
jektauftrag / Projektziele, … • Aufbau eines Fundraising: Visionen 
und Strategien, Projektbeteiligte, Projektphasen, … • Planung 
eines Fundraisingprojektes: Auswahl eines Fundraisingprojektes, 
Durchführung einer Projektplanung, … • Erfolgsfaktoren: Trans-
parenz / Öffentlichkeit, Kommunikation, …

Termin/Ort: 10.09.2011 (Beginn 09.00 Uhr, Ende 17.00 Uhr), Bibel-
zentrum in Barth

Leitung: Dipl.-Kfm. Georg Mohr, arf Gesellschaft für Organisati-
onsentwicklung mbH, Nürnberg/Hannover, Leiter Geschäftsfeld 
Kirchen; Kirchenverwaltungsrat Hartmut Dobbe, Mitglied des 
Arbeitskreises Fundraising der ELLM und PEK

Voraussetzungen: Dieses Seminarangebot richtet sich an ehren-
amtliche und hauptamtliche Mitarbeiter in der Kirch(en)gemeinde
Teilnahmebescheinigung

Kosten: 20,00 Euro Verpfl egung und Seminarunterlagen

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Kirchenraum

EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Kirchenpädagogik

Einladende Kirchen

Kirchenführungskurs

Sie wollen Gästen Ihre Kirche oder die in einem Nachbarort 
zeigen? Dazu möchten Sie noch mehr über die Gestaltung 
der Kirchengebäude und zur christlichen Tradition wissen und 
suchen Anregungen für eine lebendige Kirchenführung? Der 
Kurs umfasst 120 Unterrichtseinheiten, in denen es u. a. um 
folgendes geht: - Kirchen als lebendige Erfahrungsorte der 
Kulturgeschichte und des Glaubens zu erschließen; - Kirchen-
raum-Konzepte zu verstehen und zu vermitteln; - Liturgie und 
Kirchenraum im Zusammenhang zu sehen; - Ästhetik und Ge-
staltung eines Kirchenraumes im Blick zu haben; - soziale und 
kommunikative Kompetenz im Umgang mit Kirchenbesuchern 
zu entwickeln; - Aspekte der Öffentlichkeitsarbeit und der Ein-
bindung in Tourismuskonzepte der Region kennen zu lernen 

Termin/Ort: ab 27., 28. Januar 2011 - Dezember 2011, Güstrow, 
Domplatz 13 und Haus der Kirche, Grüner Winkel 10

Leitung: Maria Pulkenat, Renate Schipplick 

Abschluss: Zertifi kat des Bundesverbandes der Kirchenpädago-
gik als „Kirchenführer/in“

Kosten: 200,00 Euro; Eine Unterstützung durch die eigene 
Kirchgemeinde bzw. durch den Ehrenamtsfonds beim Amt für 
Gemeindedienst ist möglich.

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Kirchenraum

EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Kirchenpädagogik

Tritt ein, die Kirche ist offen!

Fortbildungstag

Zahlreiche Ehrenamtliche, die im Sommer ihre Kirchen für 
Besucher/innen aus Nah und Fern öffnen, wünschen sich für 
diesen Dienst eine Fortbildung. Wir laden Sie ein, sich einen 
Tag lang Zeit zu nehmen, um etwas über Kirchenräume, ihre 
Ausstattung und über den Umgang mit Besucher/innen zu 
hören und sich über Ihre Erfahrungen auszutauschen.

Termin/Ort: 27.05.2011, 9.30 - 15.30 Uhr, Güstrow,
Haus der Kirche, Grüner Winkel 10

Leitung: Maria Pulkenat, Renate Schipplick 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 10,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Kirchenmusik

POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Seminar für junge fortgeschrittene Bläser/innen

Aufbaukurs

Mit Bezug auf die Epiphaniaszeit werden die Teilnehmer / Innen
mit Tonsätzen alter und neuer Meister bekannt gemacht.
Sie werden gefördert in: - der Befestigung ihrer bläserischen 
Grundlagen; - bei der Verbesserung der Atem- und Ansatztech-
nik; - Instrumentenkunde und -pfl ege. Es ist vorgesehen, dass 
die Jugendlichen eine geistliche Bläsermusik und / oder einen 
Gottesdienst gestalten.

Termin/Ort: 17. - 20.02.2011, Barkow

Leitung: LPW Martin Huß und Team

Voraussetzungen: Altersgruppe: 10 - 16 Jahre

Kosten: 50,00 Euro (Änderungen möglich)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Seminar für Tiefes Blech

Aufbaukurs

Mit den Teilnehmer / Innen wird spezielle Notenliteratur für 
tiefe Instrumente in Tonsätzen alter und  gegenwärtiger Kom-
ponisten erarbeitet. Sie werden durch kompetente Trainer / In-
nen mit den besonderen Gegebenheiten der tiefen Instrumen-
te vertraut gemacht. Es geht dabei in Gruppeneinheiten wie 
in Einzelunterweisung um: - die Erweiterung der bläserischen 
Grundlagen; - die Verbesserung der Atem- und Ansatztechnik. 
Im Rahmen des Seminars wird die Gruppe eine Bläsermusik und 
/ oder einen Gottesdienst gestalten.

Termin/Ort: 24. - 26.06.2011, Serrahn

Leitung: LPW Martin Huß  und Team

Voraussetzungen: Fortgeschrittene Bläser / Innen

Kosten: 80,00 Euro (Änderungen möglich)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Kirchenmusik

POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Familienfreizeit

Bei dem gemeinsamen Urlaub von Bläserfamilien soll Beides 
nicht zu kurz kommen: - bläserisches Training wie gemeinsame 
und individuelle Freizeitgestaltung in der schönen Umgebung 
des Harzes. Die blasenden Teilnehmer / Innen werden geistliche 
Bläsermusiken gestalten und bei Gottesdiensten musikalisch 
mitwirken.

Termin/Ort: 04. -18.07.2011, Goslar

Leitung: LPW Martin Huß und Team

Voraussetzungen: Einzelne Bläser können sich ebenfalls anmelden.

Kosten: ca. 500,00 Euro 
(Ermäßigung für Kinder und Jugendliche; bitte erfragen)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Komponistenporträt mit Michael Schütz

Seminar, Aufbaukurs

Der Komponist und Arrangeur stellt den Teilnehmer / Innen 
eigene und andere Kompositionen vor und vermittelt ihnen 
seine interpretatorische Sicht. Im Laufe des Seminars wird ein 
Programm erarbeitet, das in einer geistlichen Bläsermusik 
unter der Leitung des Komponisten in der Barkower Kirche zur 
Aufführung kommt.

Termin/Ort: 08.10.2011, Barkow

Leitung: Michael Schütz, Tübingen; LPW Martin Huß

Voraussetzungen: Chorleiter, fortgeschrittene Bläser / Innen

Kosten: 15,00 Euro (Änderungen möglich)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

38

S. 44

39



Kirchenmusik

POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Jungbläser / Innen-Freizeit

Aufbaukurs

Die große Sommerfreizeit für junge Bläser / Innen fi ndet zum 
12. Mal statt. Thema: Erfahrene Helfer und kompetente Trainer 
fördern die Kinder in Gruppeneinheiten und Einzelunterricht 
bei: - der Erweiterung der bläserischen Grundlagen; - der Ver-
besserung der Atem- und Ansatztechnik; - in Musiktheorie und 
Harmonielehre; - in Instrumentenkunde und -pfl ege.  
Während der Freizeit wird ein Open-air-Gottesdienst  vorberei-
tet, an dem alle Teilnehmer/innen musikalisch oder darstelle-
risch beteiligt sind.

Termin/Ort: 09. - 14.08.2011, Barkow

Leitung: LPW Martin Huß und Team

Voraussetzungen: Altersgruppe: bis 13 Jahre, Grundkenntnisse

Kosten: 60,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

POSAUNENWERK DER ELLM UND DER PEK

Seminar für  junge Bläser / Innen („Kleingemüse“)

Grundkurs

Milchzähne sind kein Hindernis! Es geht um: - Erweiternde Ver-
mittlung bläserischer Grundlagen; - Atem- und Ansatztechnik; 
- Musiktheorie; - Harmonielehre; - Förderung der Blastechnik; 
- Instrumentenpfl ege und -kunde. Es ist vorgesehen, dass zum 
Abschluss von der Kindergruppe ein Bläsergottesdienst mitge-
staltet wird.

Termin/Ort: 18. - 20.11.2011, Barkow

Leitung: LPW Martin Huß

Voraussetzungen: Altersgruppe: 7 - 11 Jahre, Anfänger / Innen 
willkommen

Kosten: 20,00 Euro (Änderungen möglich)

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Gruppenleitung

ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN ROSTOCK

Jugendgruppenleiterseminar

Grund- und Aufbaukurs

Hier kannst Du Grundlagen und Fähigkeiten aus Gruppenpäd-
agogik; Spiel, Methodik, Organisation, Recht und Psychologie 
erlernen, um mit Kinder- und Jugendgruppen zu arbeiten. Im 
Aufbaukurs wird es um Refl exion sowie Erweiterung deiner 
Gruppenleiter-Fähigkeiten gehen.

Termin/Ort: 04. - 11.02.2011, Neu Sammit

Leitung: Andreas Braun, Rene Borowski, Christine Beckmann 

Voraussetzungen: 15 - 25 Jahre

Abschluss: Der Abschluss des Grundkurses und die Mitarbeit in 
einem Projekt der Evangelischen Jugend bieten die Möglich-
keit, die JuLeiCa zu erwerben.

Kosten: 120,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen:
Arbeitsstelle für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
im Kirchenkreis Rostock,
August-Bebel-Straße 5, 18057 Rostock, Tel. 0381 - 21397
Fax 0381 - 4591619, info@evkijuro.de

ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN WISMAR

Gruppenleiterseminar

Grund-, Aufbau- und Spezialkurs

In Gemeinden, Propsteien und verschiedenen überregio-
nalen Projekten gibt es über das Jahr viele Möglichkeiten als 
Gruppenleiter aktiv zu werden: Kindertage, Jugendgruppen, 
Camps, Fahrten und Freizeiten. Um verantwortungsvoll und 
mit Freude eine Gruppe leiten zu können, braucht es einige 
Kenntnisse in Pädagogik, Psychologie, Recht und der Dynamik 
in Gruppen. Dazu gesellen sich Fähigkeiten wie Spielanlei-
tung, Kreativworkshops und Methodenvielfalt im Umsetzen 
von unterschiedlichen Themen. Um all dies geht es in unserem 
Gruppenleiter-Grundkurs. Im Aufbaukurs werden diese Kennt-
nisse auf Grundlage eigener Erfahrungen vertieft, Themen wie 
„Andacht“ und „Konfl ikte in der Gruppe“ kommen hinzu. Ein 
Spezialkurs, der sich einer besonderen Zielgruppe oder einem 
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Gruppenleitung

speziellen Projekt widmet, wird Teilnehmern, die einen Auf-
baukurs schon absolviert haben und mindestens 10 Personen 
zählt, angeboten.

Termin/Ort: 06.02.2011 - 11.02.2011, Mölln;
Anmeldung bis 01.02.2011

Leitung: Klaus-Peter Sandmann, Torsten Woest,
Stephan Rodrego, Dieter Rusche und Ehrenamtliche

Voraussetzungen: Altersgruppe ab 15 Jahren;
Teilnehmerzahl auf 50 Personen begrenzt

Kosten: 65,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: AST Wismar, Bischofstr. 4, 
19055 Schwerin, Tel. 0385 - 5810650, Fax 0385 - 5810651,
ast-wismar@kirchenkreis-wismar.de, www.ast-wismar.de 

EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Spielgruppen – eine neue Chance
für Familienarbeit in Kirchgemeinden 

Beratung für Aufbau und Leitung einer Spielgruppe 

Mütter und Väter in der Elternzeit sind offen für Veranstal-
tungen, die ihre Bedürfnisse als junge Eltern aufnehmen. Die 
Begleitung der Eltern mit kleinen Kindern setzt einerseits das 
fort, was für christliche Eltern mit der Taufe begonnen wurde. 
Andererseits bieten Spielgruppen die Möglichkeit, konfessi-
onslose Eltern in eine gemeinsame Gruppe einzuladen. Kinder 
(und ihre Eltern) können in so einer Gruppe Erfahrungen ma-
chen, die zentrale Aussagen christlichen Glaubens widerspie-
geln. Um eine Spielgruppe aufzubauen braucht es eine Frau 
oder eine kleine Gruppe in der Kirchgemeinde, die Lust hat, 
für eine Spielgruppe – zeitlich begrenzt – Verantwortung zu 
übernehmen. Hinweise zur Gestaltung des Raumes, zum Ablauf 
einer Spielstunde sowie pädagogische Beratung werden von 
einer erfahrenen Eltern-Kind-Gruppen-Leiterin gegeben.

Termin/Ort: nach Absprache vor Ort

Leitung: Vera Weiß (Sozialpädagogin)

Kosten: Fahrtkosten

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Gruppenleitung

EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Kommunikation im Kirchgemeinderat

Heute Abend wieder Kirchgemeinderatssitzung …

Ein wichtiges Ziel im Kirchgemeinderat ist es, eine gute Kultur 
des Miteinander zu entwickeln, um die anstehenden Aufgaben 
in der Kirchgemeinde zu erfüllen.
Zur Unterstützung dieses Prozesses bieten wir Gesprächsrunden 
vor Ort an, wo es um folgende Fragen geht:
- Wie können KGR-Sitzungen so gestaltet werden, dass sowohl 
Erwartungen der Kirchenältesten als auch der Pastor/innen 
erfüllt werden? - Wie können wir so miteinander reden, dass 
Missverständnisse möglichst vermieden werden?
- Welche Regeln für den Umgang miteinander wollen wir 
vereinbaren?

Termin/Ort: nach Vereinbarung, jeweils vor Ort

Leitung: Maria Pulkenat, Renate Schipplick

Kosten: Fahrtkosten

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Frauen Stärken – Kompetent im Ehrenamt

Die Bibel neu lesen – Grundkurs Bibel

Angebot für Leiterinnen von Frauengruppen und Frauen
die als Kirchenälteste gewählt wurden.

An zwei Wochenenden werden Grundkenntnisse vermittelt, 
um in Frauengruppen selbstständig mit der Bibel arbeiten 
zu können. Dazu gehören der Aufbau der Bibel, eine kurze 
Geschichte ihrer Entstehung und eine Einführung in die (theo-
logischen) Grundgedanken der wichtigsten biblischen Bücher. 
Ein neuer Blick auf die sozialgeschichtlichen Hintergründe des 
Alten Testaments, die Rolle von Frauen oder das Denken des 
Paulus macht deutlich, was für ein lebendiges Buch die Bibel 
ist. Auch verschiedene Bibelübersetzungen werden dabei zur 
Sprache kommen. Außerdem werden einfache Rituale für Be-
ginn und Abschluss eines Frauenabends miteinander eingeübt.

Termin/Ort: 1. Teil: 25. - 27.03.2011, Haus der Kirche, Güstrow
2. Teil: 16. - 18.09.2011 Zingsthof, Zingst  
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Gruppenleitung

Leitung: Dr.Sibylle Gundert-Hock, Frauenwerk
Referentin: Christiane Eller, Leiterin Ev. Frauenwerk

Abschluss: Zertifi kat

Kosten: 60,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN PARCHIM

Ausbildung zur Jugendgruppenleiterin

Gruppenleiterseminar

Grund- und Aufbaukurs
Wir arbeiten in Seminargruppen. Grundkurs: Selbstfi ndung, 
Jugendpsychologie, Gruppenpädagogik, Lebenswelten Jugend-
licher, Rechtsfragen, inhaltliche Arbeit. Aufbaukurs: Methoden. 
Angebote entwickeln und starten. Refl exion der bisherigen 
Praxis. Von der Idee zum gemeinsamen Vorhaben. Die Teil-
nahme am Jugendgruppenleiterseminar und die Mitarbeit in 
einem Projekt bieten die Möglichkeit, die JuLeiCa zu erwerben.

Termin/Ort: 15. - 20.04.2011, Jugendbildungsstätte Damm

Leitung: Norbert Weber, Referent für die Arbeit mit Jugend-
lichen; Michael Ritter, Referent für die Arbeit mit Kindern
Michael Martin, Referent für die schulbezogene Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen

Voraussetzungen: 15 - 25 Jahre

Abschluss: Zertifi kat, Vorraussetzung zum Erwerb der JuLeiCa

Kosten: 90,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: Arbeitsstelle für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen des Kirchenkreises Parchim, 
Mühlenstrasse 41, 19370 Parchim, Tel. 03871 - 442065,
Fax 03871 - 727805, info@astparchim.de 

ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN WISMAR

Gruppenleiterseminar Friesland 2011

Bei unserer Frieslandtour brauchen 10 Gruppen brauchen 20 
Gruppenleiter, dazu vier Schiffsbetreuer, zwei Spielezeltleute 
und fünf  ZQ-Teamer. In KiKo bereiten wir Euch und uns vor 
auf Friesland 2011 vom 29. Juli bis 5. August. Für Deine Mit-
arbeit bedarf es neben der Lust auf eine Woche Kinder- oder 
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Gruppenleitung

Jugendgruppe eines erfolgreich absolvierten 15. Lebensjahres 
und eines Gruppenleiterkurses (siehe Februar). 

Termin/Ort: 06. - 08.05.2011, Kirch Kogel,
Anmeldung bis 15.04.2011

Leitung: das ZQ-Team 2011

Voraussetzungen: Altersgruppe ab 16 Jahre,
auf 30 Teilnehmer begrenzt

Kosten: 20,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: AST Wismar, Bischofstr. 4, 
19055 Schwerin, Tel. 0385 - 5810650, Fax 0385 - 5810651,
ast-wismar@kirchenkreis-wismar.de, www.ast-wismar.de

EVANGELISCHE AKADEMIE MECKLENBURG-VORPOMMERN

Medienakademie

Keine Angst vor neuen Medien

Fortbildung für Haupt- und Ehrenamtliche 

Kinder und Jugendliche nutzen selbstverständlich Medien aller
Art und haben offenbar einen Vorsprung vor Eltern, Lehre-
rinnen und Jugendmitarbeitern. Dennoch haben Fachkräfte 
aus der Kinder- und Jugendarbeit die Verantwortung, sie zum 
Umgang mit Medien und zu aktiver Beteiligung in der Informa-
tionsgesellschaft zu ermutigen. Diese Fortbildung wird uns die 
Medienwelt durch eigene Erfahrungen, eigene Produktionen, 
eigenes mediales Arbeiten näher bringen. In Video-, Podcast- 
und Internet-Workshops werden Medienprodukte erarbeitet 
und ihre Wirkung erfahren. Die Refl ektion über das Erfahrene 
gibt die Möglichkeit, das Gelernte in die eigene Praxis zu inte-
grieren.

Termin/Ort: 08. - 11.11.2011, Haus der Kirche, Güstrow

Leitung: Burkhard Schmidt, Studienleiter Jugendbildung

Voraussetzungen: Haupt- und Ehrenamtliche in der Kinder- 
und Jugendarbeit

Abschluss: Die Ausbildung wird beurkundet.

Kosten: 75,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Gruppenleitung

AMT FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN

Schaumschläger

Ein Anti-Aging-Seminar für Langzeit-Ehrenamtliche

Hast du das Gefühl, dass du schon ewig ehrenamtlich aktiv 
bist? Darfst du bei keinem Gruppenleiterkurs mehr Teilnehmer 
sein? Suchst du neue Herausforderungen? Jetzt hast du die 
Möglichkeit dazu! Wir bieten dir Zeit und Raum zur Refl exion 
deines Ehrenamtes, zum Erfahrungsaustausch mit anderen 
„alten Hasen“ … und neuen Input für eigene Projekte. Hast du 
Lust, neue Ideen zu spinnen und mal was anderes auszuprobie-
ren? Dann werde Schaumschläger!

Termin/Ort: 14.10. - 20.10.2011 in Güstrow, Haus der Kirche

Leitung: Heike Kraft, Lukas Ewert

Voraussetzungen: für erfahrene Ehrenamtliche

Kosten: 50,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

THEOLOGISCH-PÄDAGOGISCHES INSTITUT

Themenzentrierte Interaktion – Persönlichkeitskurs

Mit Kunst, Literatur und Religion im Dialog – 
wir besuchen das Herz Mecklenburgs und uns selbst

Fragen nach dem woher und wohin, nach der Mitte meines Le-
bens, drängen sich in der zweiten Lebenshälfte unüberhörbar 
in den Vordergrund. Wir wollen gemeinsam nach Antworten 
und Fragen in diskursiver und performativer Weise suchen. 
Zur Auseinandersetzung soll uns ein Besuch bei Figuren Ernst 
Barlachs anregen. Unsere Suchbewegung wird herausgefordert 
durch Texte von Uwe Johnson, der im Schatten des Güstrower 
Domes prägende Schuljahre erlebte. Wir erkunden den Dom, 
lernen Barlach und Johnson aufs Neue kennen, uns selbst be-
gegnend. Dabei hilft das Vierfaktorenmodell der Themenzent-
rierten Interaktion (TZI), das unserer Kursarbeit zugrunde liegt.

Termin/Ort: Dienstag 17.05, 14.30 Uhr, Samstag, 21.05.2011,
13 Uhr, Güstrow, Haus der Kirche, Anmeldung bis zum 01.03.2011

Leitung: Dr. Hartwig Kiesow / Theologe und ausgebildet in TZI 
Rudolf Gerstenberg / Literaturwissenschaftler 

Abschluss: Der Kurs wird in Kooperation mit dem Ruth Cohn 
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Gruppenleitung

Institut für TZI - Berlin/Deutschland-Ost durchgeführt und kann 
als Kurs für die TZI - Ausbildung zertifi ziert werden.

Kosten: 270,00 Euro Kursgebühr,
200,00 Unterkunft und Verpfl egung

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN

IM KIRCHENKREIS GÜSTROW

Gruppenleiter/innenseminar für die Kirchenkreise 
Güstrow und Stargard

Grund- und Aufbaukurse

Das Angebot für alle, die Lust haben, selbst Verantwortung zu 
übernehmen, eine Kinder- oder Jugendgruppe (mit) zu leiten, 
in eurer Gemeinde, auf einer Freizeit, … Im Grundkurs könnt 
ihr lernen und ausprobieren, was ihr als Leiter/in braucht an 
Grundkenntnissen und -fertigkeiten in, • Pädagogik, • Psy-
chologie, • Methodik, • Rechtsfragen, • Glauben erleben & 
gestalten, • Gesprächsleitung usw. Parallel dazu gibt es einen 
Aufbaukurs – für alle, die schon einen Grundkurs UND EIN 
MEHRTÄGIGES PRAKTIKUM (bescheinigen lassen!) absolviert 
haben. Schwerpunkte: • Auswertung eurer eigenen Erfah-
rungen als Leiter/innen (daraus können sich weitere Schwer-
punkte ergeben), • Bearbeitung von Konfl ikten, • thematische 
Arbeit in Gruppen, • Glauben erleben & gestalten, • Vorberei-
tung & Durchführung v. Veranstaltungen

Termin/Ort: 5. - 11.02.2011, Bischof-Theissing-Haus, Teterow 

Leitung: Elisabeth Lange, Kathrin Frank, Uta Lück,
Tino Schmidt, Christoph Feldkamp, Joachim Voss u. a.

Voraussetzungen: Grundkurs: 15 - 20 Jahre
Aufbaukurs: Grundkurs + mehrtägiges Praktikum
Die Teilnahme an den Kursen wird bescheinigt.

Abschluss: Der Abschluss beider Kurse und die Mitarbeit in einem 
Projekt der Evang. Kinder- und Jugendarbeit (gemeindlich o. über-
gemeindlich) bieten die Möglichkeit, die JuLeiCard zu erwerben.

Kosten: 65,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: Arbeitsstelle für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen im Kirchenkreis GÜ, Domplatz 6,
18273 Güstrow, Tel. 03843 - 723922, info@ast-guestrow.de
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Gruppenleitung

ARBEITSSTELLE FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN

IM KIRCHENKREIS GÜSTROW

Erste Hilfe

Wer Gruppen leitet, muss auch in Not- und Unfallsituationen 
wissen, was zu tun ist. Deshalb gehört eine 16-stündige Erste-
Hilfe-Ausbildung zu den Voraussetzungen für den Erwerb der 
JuLeiCard, dem bundesweit einheitlichen Qualifi kationsnach-
weis für GrupennleiterInnen in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen.

Termin/Ort: Fr., 08.04.2011, 18.00 Uhr -
So., 10.04.2011, 14.00 Uhr, Bernitt b. Bützow,
Anmeldung bis 07.03.2011

Leitung: Elisabeth Lange, Tino Schmidt, Joachim Voss
DozentIn: N. N., Johanniter-Unfallhilfe, Rostock
Erwachsene u. Jugendliche ab 15 Jahre

Abschluss: Der Kurs umfasst 16 Stunden (JuLeiCard-Standard).  
Die Teilnahme wird bescheinigt.

Kosten: 30,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: Arbeitsstelle für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen im Kirchenkreis GÜ, Domplatz 6,
18273 Güstrow, Tel. 03843 - 723922, info@ast-guestrow.de
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Eine Welt

EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Partnergemeinden

Ökumenisches Englisch

Zwischen Orten und Gemeinden in Mecklenburg und Ge-
meinden in Großbritannien, den USA, Tansania und anderen 
Ländern gibt es seit einigen Jahren partnerschaftliche Bezie-
hungen. Um sich bei Besuchen in diesen Partnergemeinden 
besser verständigen zu können und mehr über die gesellschaft-
lichen Verhältnisse dort zu erfahren, ist es erforderlich, dass 
möglichst viele an diesem Austausch Interessierte über Eng-
lischkenntnisse verfügen. In diesem Seminar werden vorhande-
ne Grundkenntnisse in Englisch verbessert, und es wird mehr 
Sicherheit im Umgang mit der Fremdsprache gewonnen. Die 
Seminare können unabhängig voneinander besucht werden.

Termin/Ort: März und November 2011 (genaue Termine erst 
Ende 2010 bekannt), Lüssow 

Leitung: Ullrich Planken

Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der englischen Sprache 
sind erwünscht, aber nicht Bedingung

Kosten: 25,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

EVANGELISCHE ERWACHSENEN- UND FAMILIENBILDUNG

Partnergemeinden

Kisuaheli

Zwischen Orten und Gemeinden in Mecklenburg und Gemein-
den in Tansania gibt es seit einigen Jahren partnerschaftliche 
Beziehungen. Um sich bei Besuchen in den Partnergemeinden 
besser verständigen zu können, ist es förderlich, dass möglichst 
viele an diesem Austausch Interessierte über einige Kenntnisse 
in Kisuaheli verfügen. In diesem Seminar werden die Teilneh-
menden mit Grundbegriffen dieser afrikanischen Sprache 
vertraut gemacht.

Termin/Ort: 26. - 27.02.2011, Haus der Kirche Güstrow

Leitung: Jens-Peter Drewes, Helen Paul

Kosten: 55,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Eine Welt

EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Ökumenisches Singen

Ven y canta – Komm und Sing!

Die eigene Stimme ist ein Musikinstrument, über das wir alle 
verfügen. Das Vertraut-Werden mit ihr hat befreiende und 
manchmal sogar heilende Wirkung. Mit Liedern aus Lateiname-
rika, Afrika und Europa schlagen wir  eine Brücke zu Menschen 
in anderen Kontinenten. Ihre Lieder vermitteln Einblicke in ihre 
Art, die Welt zu sehen. Wir hören davon, was sie begeistert, 
woran sie glauben, wie sie leben. Durch spielerische Übungen 
nähern wir uns bekannten und unbekannten Liedern. Dabei 
geht es nicht um exaktes Singen, sondern darum das „Erlebnis 
Stimme“ mit anderen in der Gruppe zu teilen.

Termin/Ort: 20. - 22.05.2010, Haus der Kirche, Groß Poserin

Leitung: Antje Heinrich Sellering, Kuratorium Ev. Frauenwerk
Referentin: Bärbel Fünfsinn, Musikerin, Sängerin u. Theologin

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 90,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Weltgebetstag 2011
Wie viele Brote habt ihr? Vorbereitet von Frauen aus Chile

Regionale Vorbereitungstage für
den Weltgebetstag 2011

„Informiert beten – Betend Handeln“ ist eine Leitidee der welt-
weiten Weltgebetstagsarbeit. In den Regionalen Weltgebetstags-
werkstätten werden dafür die Grundlagen gelegt: Dort können 
sich alle interessierten Frauen über die Gottesdienstordnung 
des Weltgebetstags 2011 informieren, die von Frauen aus Chile 
vorbereitet wurde. Die Teilnehmerinnen erhalten Hintergrundin-
formationen über Land und Leute und  sie lernen die vielfältigen 
Weltgebetstagsmaterialien kennen. Darüber hinaus bekommen 
sie Anregungen, wie sie einen Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
ihrer eigenen Gemeinde vorbereiten und gestalten können.

Termin/Ort: Regionaltage in Mecklenburg 2011
· Damm, Jugendbildungs- und Begegnungsstätte „Pfarrhaus 
Damm“, Sa., 22. Januar, 09.30 - 15.30 Uhr · Güstrow, Landes-
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Eine Welt

kirchliche Gemeinschaft, Grüner Winkel 5, Sa., 15. Januar, 09.30 
- 15.00 Uhr · Neubrandenburg, Ev.- Methodistische Kirche,
2. Werderstr. 8, Sa., 22. Januar, 09.30 - 15.00 Uhr · Rostock, 
Ev.-Methodistische Kirche, Altbettelmönchstr. 3, Sa., 29. Januar, 
09.30 Uhr - 15.00 Uhr · Schwerin, Bernogemeinde, Wossidlostr. 
2, Sa., 15. Januar, 09.30 - 15.30 Uhr  · Wittenburg, Ev. Kirchge-
meinde, Kirchenplatz 2, Sa., 29. Januar, 09.30 - 15.30 Uhr

Leitung: Monika Schaugstat (Güstrow, Neubrandenburg),
Ingrid Hoyer (Damm, Wittenburg), Giesela Meer (Schwerin), 
Kornelia Tiedge (Rostock)

Kosten: Unkostenbeitrag 5,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe

EVANGELISCHES FRAUENWERK MECKLENBURG-VORPOMMERN

Weltgebetstagsvorbereitung 2012

Thema: Let Justice Prevail Lasst Gerechtigkeit walten.
Verfasserinnen: Frauen aus Malaysia

Ökumenische Werkstatt für Multiplikatorinnen 

2012 kommt die Weltgebetstagsordnung aus Südostasien. 
Frauen aus Malaysia werden sie vorbereiten. Malaien, Chinesen, 
einheimische Völker, Inder und Europäer leben in Malaysia. Der 
Islam ist Staatsreligion, 60 Prozent der Menschen sind Muslime 
und knapp 10% aus verschiedenen Volksgruppen sind Christen. 
Wir werden also davon hören, wie Frauen der christlichen Min-
derheit in einem islamisch geprägten Staat leben. Im Zentrum 
der Werkstatt steht die Gottesdienstordnung der Schwestern 
aus Malaysia, Informationen über das Land und das Leben der 
Frauen kommen nicht zu kurz. Schließlich wird mit einem Fest 
und dem gemeinsam gestalteten Gottesdienst das neu erwor-
bene Wissen praktisch umgesetzt. So sind die Teilnehmerinnen 
gut gerüstet für die Weltgebetstagsarbeit vor Ort.

Termin/Ort: Freitag 11.11.2011 - Sonntag 12.11.2011,
Haus der Kirche, Groß Poserin

Leitung: Ökumenisches Team für den Weltgebetstag in
Mecklenburg, Monika Schaugstat

Abschluss: Teilnahmebescheinigung

Kosten: 70,00 Euro; (Schülerinnen, Azubis, Studentinnen 30,00 Euro

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Systematische Ehrenamtsförderung

EHRENAMTSAKADEMIE 

Impulstag für das Ehrenamt

„Darum bittet den Herrn der Ernte,
dass er Arbeiter in seine  Ernte sende 

Ehrenamtliche in Leitungsverantwortung und Hauptamtliche, 
die sich für die Förderung des Ehrenamtes engagieren, treffen 
sich an diesem Tag, für die gemeinsame Arbeit an diesem The-
ma. Erwartet werden 12 - 15 Delegierte aus jedem Kirchenkreis 
und die Vertreterinnen und Vertretern der Trägereinrichtungen 
der Ehrenamtsakademie. Sie werden ihre unterschiedlichen 
Blickwinkel und Erfahrungen einbringen, um ein gemeinsames, 
tragfähiges Bild des ehrenamtlichen Engagements in der Kirche 
zu entwickeln. Unterstützt durch die Vorstellung von guten 
Praxisprojekten und interessante Impulse zum Paradigmen-
wechsel im Ehrenamt werden sich die Teilnehmenden auf ge-
meinsame Ziele verständigen und Zusammenarbeit verabreden.  

Termin/Ort: 24.09.2011, Güstrow

Leitung: Susanne Prill,
Geschäftsführerin der Ehrenamtsakademie

Voraussetzungen: Ehrenamtliche in Leitungsverantwortung 
bzw. Hauptamtliche, die mit Ehrenamtlichen zusammenarbeiten

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Systematische Ehrenamtsförderung

EHRENAMTSAKADEMIE 

Systematische Ehrenamtsförderung

Informationsgespräch

Zu diesem Thema bietet, die Geschäftsführerin der Ehren-
amtsakademie, Susanne Prill, Informationsgespräche für 
Kirchgemeinderäte, Propsteikonvente oder ähnliche Gremien 
an, die das Ehrenamt in ihrem Bereich fördern wollen. Inhalt-
lich geht es um die Fragen: 1. (Wie) Lässt sich ehrenamtliche 
Arbeit planen? Was ist die Aufgabe des Kirchgemeinderates? 2. 
Ehrenamtliche brauchen ein Gegenüber. Welche Aufgaben hat 
der Ansprechpartner der Ehrenamtlichen? 3. Was sind förder-
liche Rahmenbedingungen in der Gemeinde und was bedeutet 
Anerkennungskultur konkret? 4. Wie gewinnen wir Ehrenamt-
liche für unsere Arbeit in der Gemeinde?

Termin/Ort: nach Vereinbarung

Leitung: Susanne Prill,
Geschäftsführerin der Ehrenamtsakademie

Kosten: 20,00 Euro/Termin, ggf. zzgl. Fahrtkosten

Anmeldung/weitere Informationen: S. S. 2, Innenklappe
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Anders, Joachim – Pilgerpastor, Tempzin
Anders, Magdalene – Kantorin, Tempzin

Baldwin, Maria – Koordinatorin Hospizdienst Rostock,
Krankenschwester, Weiterbildung in Palliative Care
Beckmann, Christine – Referentin für die Arbeit mit Kindern u.
Jugendlichen, Diplom-Religionspädagogin (FH), Rostock
Braun, Andreas – Referent für die Arbeit mit Kindern u.
Jugendlichen, Religions- und Sozialpädagoge (FH), Rostock
Brückner, Gabriela – Tanzleiterin für meditativen
und Seniorentanz, Wismar
Borowski, Rene – Stadtjugendwart, Diakon, Sozialpädagoge, Rostock

Cyranka, Klaus-Dieter – Pastor und Supervisor

Dobbe, Hartmut – Kirchenverwaltungsrat

Eller, Christiane – Pfarrerin, Leiterin des Evang. Frauenwerkes M-V
v. Engelhardt, Roland – Landespastor, Amt für die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen, Schwerin

Feldkamp, Christoph – Pastor, Massow
Frahm, Gottfried – Pastor, Supervisor, Prüchten
Frank, Kathrin – Gemeindepädagogin, Malchow
Fünfsinn, Bärbel – Musikerin, Sängerin und Theologin

Gierlich, Benno – Leiter Telefonseelsorge Rostock
Grosch, Peter – Fachreferent Gefährdetenhilfe im DW
Mecklenburg, Schwerin
Gundert-Hock, Dr. Sibylle – Referentin Ev. Frauenwerk, M-V, Stralsund
Gutmann, Dr. Hans-Martin – Professor für Praktische Theologie,
Hamburg

Hahnemann, Heidi – Koordinatorin Hospizdienst
Güstrow, Krankenschwester, Ausbildung in Palliative Care,
Trauerbegleiterin, psychologische und psychotherapeutische
Beraterin, Güstrow

Heinrich-Sellering, Antje – Kuratorium Ev. Frauenwerk
Heydenreich, Ingrid – Tanzleiterin für meditativen Tanz, Güstrow
Höser, Christian – Landespastor im Amt für Gemeindedienst
Hoyer, Ingrid – Weltgebetstags-Multiplikatorin, Strahlendorf
Huss, Martin – Landesposaunenwart, Barkow

Kändler, Eckhard – Pastor, Woldegk
Kiesow, Dr. Hartwig – Leiter Theologisch Pädagogisches
Institut, Ludwigslust
Koss, Uwe – Fundraising Manager, Ev. Kirche Hessen und Nassau
Krause, Uta – Leiterin Telefonseelsorge, Schwerin
Kretzmann, Thomas – Pastor, Mustin

Hinweise zu den Leiter/innen
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Loheit, Uta – Gemeindepädagogin im Amt für Gemeindedienst
Güstrow, Gemeindeberaterin
Lange, Elisabeth – Pastorin, Bernitt
Lück, Uta – Gemeindepädagog. Mitarbeiterin,
Rittermannshagen/Gielow

Martin, Michael – Referent für schulbezogene Arbeit und
Familienprojektarbeit, AST Parchim
Martins, Gerlinde – Dipl.-Pädagogin, Krankenschwester,
Referentin für Hospiz, Ehrenamt, FSJ, Diakonisches Werk, Schwerin
Mikolajczyk, Cornelia – Studienleiterin TPI,
Gemeindepädagogin (FH), Ludwigslust
Mohr, Georg – Dipl.-Kaufmann
Müller, Friedemann – Referent für Jugendarbeit und
Jugendsozialarbeit, AKJ, Schwerin

Pilgrim, Johannes – Leiter des Barther Bibelzentrums
Prill, Susanne – Geschäftsführerin Ehrenamtsakademie,
Supervisorin, Güstrow
Pulkenat, Dr. Maria – pädagogische Mitarbeiterin der
Evang. Erwachsenenbildung, Supervisorin, Güstrow
Putz, Claudia – Besuchsdienstreferentin, Nordelbische
Kirche, Hamburg

Ritter, Michael – Referent für die Arbeit mit Kindern im KK Parchim 
Rodegro, Stephan – Referent für die Arbeit mit Kindern, KK Wismar
Rudolph, Christian – Pastor Ballwitz
Rusche, Dieter – Referent für die Arbeit mit Jugendlichen im KK Wismar

Sandmann, Klaus-Peter – Mitarbeiter AST Wismar
Schaugstat, Monika – Weltgebetstags-Multiplikatorin, Güstrow
Schünemann, Annette – Seelsorgerin
Schipplick, Renate – Geschäftsführerin Evang. Arbeitsgemeinschaft
für Erwachsenenbildung, Gemeindeberaterin, Güstrow
Schmidt, Burkhard – Studienleiter für Jugendbildung
und Religionspädagogik in der Evangelischen Akademie
Spangenberg, Alexander
Surau-Ott, Veronika – Pfarrerin
Stattaus, Eva – Leiterin des TPI Greifswald 

Tiedge, Kornelia – Weltgebetstagsmultiplikatorin, Rostock
Tröltzsch, Therese – Pastorin, Leiterin der Telefonseelsorge,
Neubrandenburg

Voss, Joachim – Gemeindepädagoge, Güstrow

Wandtke-Grohmann, Andreas – Pastor, Hamburg
Weber, Norbert – Referent für die Arbeit mit Jugendlichen
im KK Parchim 
Weiss, Ruth – Beauftragte für Stufen des Lebens der ELLM, Boitin
Weiß, Vera – Sozialpädagogin, Güstrow
Woest, Torsten – Gemeindediakon, Herrnburg

Hinweise zu den Leiter/innen
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Teilnahmebedigungen | Kostenübernahme

Teilnahmebedingungen:

Melden Sie sich bitte bei dem jeweiligen Veranstalter direkt

an. Dort können Sie auch die konkreten Bedingungen für Ihre 

Teilnahme (z. B. Stornierungsfristen) erfragen.

Sollte kein Datum für einen Anmeldeschluss angegeben

sein, so gilt eine Anmeldefrist von vier Wochen.

Kostenübernahme:

Ehrenamtliche Arbeit ist zwar freiwillig und unentgeltlich, aber 

nicht umsonst. Nicht nur bei der Ausgestaltung des Dienstes, 

sondern auch bei Weiterbildungen entstehen Kosten für Kurs-

gebühren, Übernachtungen und nicht zuletzt auch Fahrtkos-

ten. Da die Gemeinden und Einrichtungen einen erkennbaren 

Nutzen von qualifi zierter ehrenamtlicher Arbeit haben, sollte 

mit ihnen vereinbart werden, in welcher Form eine Beteili-

gung an den Kosten möglich ist. Im Vorfeld einer Fortbildung 

sollte geklärt werden, wie eine Unterstützung erfolgen kann 

und wie die erworbene Kompetenz in die ehrenamtliche 

Arbeit einfl ießt. Grundsätzlich gilt, dass eine Teilnahme an der 

Finanzierung nicht scheitern soll. Bei Fragen zur Finanzierung 

können Sie sich auch gern an die Geschäftstelle der Ehrenamts-

akademie wenden.
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Anmeldeformular

Name

Vorname

Straße

PLZ, Ort

Geburtsdatum

Telefon

E-Mail

Programmnummer

Bitte ausfüllen und per Fax oder Post an den jeweiligen Veranstalter senden!
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Ehrenamtsakademie der ELLM

Domplatz 13

18273 Güstrow

Tel. 03843 - 68 64 87

Fax 03843 - 69 29 717

info@eaa.ellm.de

www.ehrenamt-kirche-mv.de

Redaktionsteam:
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Roland von Engelhardt

Kersten J. Koepcke

Susanne Prill



Ehrenamtsakademie der ELLM
Domplatz 13
18273 Güstrow
Tel. 03843 - 68 64 87
Fax 03843 - 69 29 717
info@eaa.ellm.de
www.ehrenamt-kirche-mv.de

Programm 2011


